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Erste Hilfe Im Winter sind 
bei der Ersten Hilfe einige wichti-
ge Dinge zu beachten. Das Rote 
Kreuz gibt hilfreiche Tipps für den 
Notfall.  Seite 7

Foto: EB Adventure Photography/
shutterstock.com

Demenz: Caritas 
hilft Betroffenen  
„Im Umgang mit Menschen mit 
Demenz geraten Betreuende 
immer wieder an ihre persönli-
chen Belastungsgrenzen“, weiß 
Caritas-Mitarbeiterin Ute Maria
Winkler, Ansprechperson für 
pfl egende Angehörige. Daher lädt 
die Caritas-Servicestelle zu einer 
zweiteiligen Seminarreihe über 
den Umgang mit den Erkrankten 
ein. Seite 2

Winterwunderland Urfahr-Umgebung hat auch im Winter viel zu bieten. Etwa Spaziergänge im tiefverschnei-
ten Wald auf der Gis in Lichtenberg, die Jennifer aus Linz trotz der kalten Temperaturen genießt.  Seite 16 / Foto: Hamedinger

...die schönsten Pisten
vomGipfel bis ins Tal

Für GEWERBE
 geöffnet!

8:30 - 18:00, Sa 8:30 - 12:00
Call & Shop 0732/732 303
Abholung od. Zustellung in Linz 
Versand ab € 77,- GRATIS

Urfahr GEWERBE PARK
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Es spitzt sich zu
 
Die Aufschreie werden heftiger. 
Nicht nur von „Spaziergehern“, 
sondern von Wirten über Handel, 
Fitnessstudios, Schüler und deren 
Eltern, Bewohner von Senioren-
heimen, Künstler und Kulturein-
richtungen bis zu Impfwilligen, 
die nicht verstehen, warum der 
gelieferte Impfstoff bisher nur 
zum Showimpfen verwendet 
wurde, der Großteil aber in den 
Kühlschränken lagert. 
Die Zahl der Unzufriedenen wird 
größer, wie Umfragen auch zei-
gen. 
Wenn die Ärzteschaft „Schluss 
mit der Show und dem Chaos 
beim Impfen“ posaunt, dann 
spricht das Bände. Im Internet 
gab es viel Spott. In Foren konn-
te man etwa lesen: „In Israel gibt 
es über eine Million Geimpfte, 
in Österreich über eine Million 
Fotos vom Bundeskanzler bei der 
ersten Impfung.“
„Wir sind derzeit in einer Liga 
mit Bordellen und Paintball-
Hallen“, wirft auch Landesthe-
ater-Intendant Hermann Schnei-
der der Politik unprofessionelles 
Handeln vor.
„Es ist unmenschlich, unwürdig 
und unsozial, wenn immer nur 
eine Person pro Woche einen 
Angehörigen im Seniorenheim 
besuchen kann“, ist oft zu hören. 
Das trifft jene Generation, die 
Österreich nach dem Krieg auf-
gebaut hat.
Überall stellt man fest, wie wich-
tig persönliche Kontakte sind. 
„Nie mehr Schule!“ war einmal, 
Schüler wollen in die Schule – 
nicht nur des Lernens wegen.
Unternehmen brauchen dringend 
Planungssicherheit. Beim stän-
digen Auf- und Zusperren sowie 
Ändern der Lockdownphasen 
geht einigen Branchen langsam 
die Luft aus. Jobs sind in Gefahr.
Alles Gute – bleiben Sie gesund!

MeInunG

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

tIPPS 

Den Umgang mit Menschen 
mit Demenz erlernen
uRFaHR-uMGeBunG. Die Ca-
ritas-Servicestelle für pfl egen-
de Angehörige lädt Menschen, 
die Angehörige mit Demenz 
begleiten, zu einer zweiteiligen 
Seminarreihe über den Um-
gang mit dem Erkrankten ein.

„Im Umgang mit Menschen 
mit Demenz geraten Betreuen-
de immer wieder an ihre per-
sönlichen Belastungsgrenzen“, 
weiß Caritas-Mitarbeiterin Ute 
Maria Winkler, Ansprechper-
son für p� egende Angehörige 
im Bezirk Urfahr-Umgebung. 
Doch was soll man tun, wenn 
das Verhalten des Erkrankten 
nicht mehr nachvollziehbar 
wird? Referentin Diplomkran-
kenschwester Waltraud Pom-
mer, die 14 Jahre lang in der 
Betreuung von Menschen mit 

Demenz gearbeitet hat und 
selbst 17 Jahre p� egende An-
gehörige war, versucht, den 
Teilnehmenden die Welt des de-
menziell veränderten Menschen 
ein Stück weit zu erklären. Sie 
versucht die Ursache für Hand-
lungen zu erklären und zeigt 
Wege auf, wie eine Beziehung 
bis zum Schluss aufrecht er-
halten werden kann, ohne dass 
sich die p� egenden Angehöri-
gen selbst verlieren. 

Seminar fi ndet 
in zwei teilen statt
Der erste Teil der Seminarrei-
he am 21. Jänner steht unter 
dem Motto „Ich mache noch 
alles selber, ich brauche keine 
Hilfe!“. Dabei geht es um Men-
schen, die am Beginn der De-
menz stehen und meist noch 
orientiert sind, aber mit aller 

Kraft an Altem 
festhalten und 
d ie  Rea l it ä t 
ve r we i g e r n . 
Der zweite Teil 
am 4. Febru-
ar steht unter 
dem Motto „Ich 

will nach Hause!“. Das ist ein 
Wunsch, den Menschen mit 
Demenz oft äußern, obwohl 
sie ja in ihrem eigenen Zuhau-
se sind. Referentin Waltraud 
Pommer zeigt die Gründe für 
dieses Verhalten auf und gibt 
hilfreiche Tipps, wie man 
mit dieser Situation umgehen 
kann.

direkter austausch
mit der Referentin
Die beiden Termine können un-
abhängig voneinander besucht 
werden. Durch die begrenzte 
Teilnehmeranzahl von zehn 
Personen wird eine aktive Teil-
nahme und ein Austausch zwi-
schen den Teilnehmern und der 
Referentin möglich. Die Kosten 
je Termin betragen 15 Euro. 

Demente Menschen brauchen viel Verständnis und Einfühlungsvermögen.   Foto: SpeedKingz/shutterstock.com

• Die Veranstaltung ist online 
und die Teilnahme ist auch bei 
nur einem der beiden Termine 
möglich. Anmeldungen sind 
jeweils bis Dienstag vor dem 
Webinar (19. Jänner beziehungs-
weise unter 0676/8776 2443 
oder per E-Mail unter ute.maria.
winkler@caritas-linz.at möglich.

Im Umgang mit Menschen mit 
Demenz geraten Betreuende 

immer wieder an ihre persön-
liche Belastungsgrenzen. 

FOTO: IBY

UTE MARIA WINKLER 
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Alle Informationen zu Ihrer Impfung unter
Österreich-impft.at oder

telefonisch unter 0800 555 621

Zu Beginn der Phase 2 folgen  
dann vor allem ältere Menschen,  
Personen mit Vorerkrankungen  
und in kritischer Infrastruktur.

Die allgemeine Bevölkerung 
folgt in Phase 3.

Seit Dezember läuft die 
Corona-Schutzimpfung.

1

2

3

Österreich
impft.

Der Impfstoff ist gratis für alle, er ist sicher und wirksam. 
Nur durch die Impfung können wir die Corona-Einschränkungen minimieren.

Zuerst werden Bewohner und  
Personal in Alten- und Pflege- 
heimen sowie Personen im  
Gesundheitsbereich und erste 
Hochrisikogruppen geimpft.
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anKauF 

Neues Tandem-Fahrrad hilft Sandra 
bei der notwendigen Therapie
GOLdWÖRtH. Große Freude 
über die Unterstützung für den 
Ankauf eines “Fun2Go Zwei-
personenrades“ herrschte bei 
Romana und ihrer Tochter San-
dra Weiß aus Goldwörth. 

Sandra hat eine angeborene Re-
tardierung und einen motorischen 
Entwicklungsrückstand. Sie war 
über viele Jahre in Therapie bei 
Ergo- und Physiotherapeuten. Da-
durch kann sie heute schon gut 
Treppensteigen und hat durch die 
verbesserten grobmotorischen Fä-
higkeiten keine Sturzgefährdung 
mehr. Der Ankauf eines speziel-
len Tandem-Elektrofahrrades soll 
Sandra nun eine neue und täglich 
nutzbare Therapiemöglichkeit 

im Freien bieten. Bei einer Pro-
befahrt war Sandra durch die 
zweite Person auf dem Fahrrad 
viel sicherer und hatte dadurch 
Freude an der Bewegung. Da San-

dra kein eigenes Einkommen hat, 
ist es für die Familie auch sehr 
schwer, solche wichtige therapeu-
tische Anschaffung zu � nanzie-
ren. Auf Initiative der Gemeinde 

Goldwörth unterstützte daher die 
ÖAAB-Betriebsgruppe der Be-
zirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung den Fahrradankauf 
mit einer Spende von 1.000 Euro.

unterstützung der Familie
„Es ist unser Anliegen, hilfsbe-
dürftigen Menschen zu helfen. 
Wir hoffen, dass mit dieser Un-
terstützung ein kleiner Beitrag zu 
einer erfolgreichen Therapie von 
Sandra geleistet und damit ihre 
Familie unterstützt werden kann“, 
erklären die ÖAAB-Vertreter mit 
Bezirksobmann Josef Rathgeb, 
Ortsobmann Bernhard Hofer und 
BH-Betriebsgruppen-Obfrau Bar-
bara E� nger über diese von Bür-
germeister Johann Müllner (ÖVP) 
initiierte Hilfsaktion.

ÖAAB-Vertreter Josef Rathgeb und Barbara Efi nger mit Bürgermeister Johann 
Müllner bei der Spendenübergabe an Familie Weiß  Foto: ÖAAB Urfahr-Umgebung

dISKuSSIOn

Leerstände in Gallneukirchen: SPÖ 
möchte Gebäude besser nutzen 
GaLLneuKIRCHen. Gallneu-
kirchens Vizebürgermeister 
und Obmann des Ausschusses 
für Kultur und Integrationsfra-
gen, Sepp Wall-Strasser freut 
sich sehr über die Initiative 
der Leader-Region Sterngartl-
Gusental, Leerstände neu zu 
beleben.

In Gallneukirchen steht seit sie-
ben Jahren das alte Hallenbad 
leer, und seit drei Jahren auch die 
alte Feuerwehr. Beide Objekte 
be� nden sich mitten im Ort und 
würden laut Wall-Strasser bei 
einer Nutzung zur Belebung des 
Ortszentrums beitragen. „Viele 
Kulturinitiativen und örtliche 
Vereine hätten großes Interes-

se daran, diese zu nützen. Im 
mit großer Beteiligung und mit 
LEADER-Unterstützung erar-
beiteten  Kulturentwicklungs-
plan für Gallneukirchen ist die 
Nutzung von Leerständen eine 
der am häufigsten geforderten 
Maßnahmen. Die SPÖ hofft mit 
vielen Gallneukirchnern auf eine 
Lösung“, erklärt Strasser. Frak-
tionsobmann Kurt Winter dazu: 
„Hoffentlich lässt sich die ÖVP 
jetzt auch von der sinnvollen  
Nutzung dieser Gebäude über-
zeugen, bis jetzt wurde dies ja 
von ihnen abgelehnt.“ „Es ist 
schließlich auch gegenüber dem 
Steuerzahler völlig unverant-
wortlich, öffentliche Gebäude so 
ungenutzt verfallen zu lassen“, so 
Sepp Wall-Strasser. Kurt Winter und Sepp Wall-Strasser Foto: SPÖ Gallneukirchen
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ZuSaMMenaRBeIt 

Sterngartl: Bad Leonfelden ist nun 
Mitglied im Standesamtsverband 
Bad LeOnFeLden. Seit 1. Jän-
ner ist auch die Stadtgemeinde 
Bad Leonfelden Mitglied im 
Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Sterngartl.

Die Bürgermeister der Grün-
dungsgemeinden Hellmonsödt, 
Oberneukirchen, Reichenthal, 
Schenkenfelden, Vorderweißen-
bach und Zwettl an der Rodl freu-
ten sich bei der Vollversammlung 
im Haus am Ring sehr, ein wei-
teres Mitglied im Gemeindever-
band begrüßen zu dürfen. 

Heiraten liegt im trend
Mit Anita Birngruber und Ta-
mara Kitzmüller wurden auch 
zwei neue Standesbeamtinnen 

angelobt, die das professionelle 
Verbands-Team und damit die 
gemeindeübergreifende Zusam-
menarbeit zwischen den sieben 
Gemeinden verstärken. Bemer-

kenswert: Entgegen dem österrei-
chischen Trend wird das Heiraten 
im Standesamtsverband Stern-
gartl auch in Corona-Zeiten groß-
geschrieben. Die Eheschließun-

gen erhöhten sich im Jahr 2020 
sogar um elf Prozent gegenüber 
dem Vorjahr. Die frische „Hoch-
zeit“ mit Bad Leonfelden passt 
genau zu diesem Trend. 

Vizebürgermeister Helmut Feilmair (Bad Leonfelden), Anita Birngruber und Kerstin Hartl, Bürgermeister Leopold Gartner 
(Vorderweißenbach), Tamara Kitzmüller, Bürgermeister Roland Maureder (Zwettl a.d.Rodl), Bürgermeisterin Doris Leitner 
(Schenkenfelden), Bürgermeister Josef Rathgeb (Oberneukirchen), Bürgermeister  Jürgen Wiederstein (Hellmonsödt) und 
Bürgermeisterin Karin Kampelmüller (Reichenthal) freuen sich über das „Ja“ zur Zusammenarbeit.   Foto: StAV Sterngartl

nOVeLLe

Neues Hundehaltegesetz in OÖ: Pläne 
für Rassenliste sorgen auch für Kritik
OÖ. In Oberösterreich ist eine 
Novelle des Hundehaltegeset-
zes geplant, die auf Sicherheits-
Landesrat Wolfgang Klinger 
zurückgeht. Hundetrainer 
kritisieren unter anderem die 
darin vorgesehene Ergänzung 
zu „Hunden mit erhöhtem Ge-
fährdungspotenzial“.

Die Novelle des Hundehaltege-
setzes 2021 sieht einen erschwer-
ten Zugang zu bestimmten 
Hunderassen und neue Strafbe-
stimmungen für ihre Halter vor. 
„Da es leider immer wieder zu 
gefährlichen Hundebissatta-
cken auf Menschen mit zum Teil 
schwerwiegenden Folgen kommt, 
wird durch die Novelle eine neue 

Kategorie ‚Hunde mit erhöhtem 
Gefährdungspotenzial‘ geschaf-
fen, an deren Haltung – neben 
den für alle Hunde geltenden Re-
gelungen – noch besondere Vor-
schriften geknüpft sind“, steht im 

Entwurf der Landesregierung. 
Dazu zählt, dass Besitzer eine 
Hundealltagstauglichkeitsprü-
fung zu absolvieren haben und 
weder mehrjährige Hafstrafen 
noch Delikte nach dem Waffen-

gesetz hinter sich haben dürfen. 
Für die bisher nicht festgelegten 
Rassen soll auch eine Leinen- be-
ziehungsweise Beißkorbpflicht 
an öffentlichen Orten gelten.

Fehlende Beweisbarkeit
Kritik an der geplanten Novel-
le äußert etwa der Hundetrainer 
Michael Benezeder aus Naarn im 
Bezirk Perg. Die Gesetzesände-
rung werde Bisse auf Menschen 
nicht reduzieren. Außerdem sei 
die rassespezi� sche Gefährlich-
keit nicht erwiesen. Von der ge-
planten Novelle sind Besitzer 
von 78.000 gemeldeten Hunden 
betroffen.

In Oberösterreich ist ein neues Hundehaltegesetz in Arbeit. Geplant ist ein er-
schwerter Zugang zu bestimmten Rassen (Symbolbild).  Foto: SeventyFour/Shutterstock.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524596
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LInZ aG

Sammeltaxi jetzt 
rascher unterwegs
ReGIOn/LInZ. Die Anruf-Sam-
mel-Taxis (AST) sind seit heuer 
schneller und fl exibler unterwegs. 
Die Bestellung ist nun bis 15 Mi-
nuten vorher möglich.

Seit 30 Jahren gibt es zusätzlich 
zum Öf� -Verkehr auch das AST in 
Linz, das Kunden auch in elf Um-
landgemeinden der Landeshaupt-
stadt bringt. „Das öffentliche Mo-
bilitätsangebot der Linz AG Linien 
ist sehr vielseitig. Aktuell ist das 
Nacht-AST ein wertvoller Service 
für Fahrgäste, die beru� ich auch 
während des Lockdowns rund um 
die Uhr mobil sein müssen“, so 

Linz AG-Vorstandsdirektorin Jutta 
Rinner.
Seit 1. Jänner können die AST-Nut-
zer das Sammeltaxi noch � exibler 
bestellen. Statt bisher 30 Minuten 
vorher ist die Bestellung nun nur 
noch 15 Minuten vor Abfahrt not-
wendig. Für die Fahrgäste bedeutet 
das die Hälfte der Wartezeit.
Außerdem wurden die Abfahrtszei-
ten von Tag- und Nacht-AST ver-
einheitlicht und sind zur vollen und 
halben Stunde buchbar. Mittlerwei-
le können die Fahrgäste aus mehr 
als 300 Abfahrtsstellen wählen.
Bestellen kann man ein AST-Ta-
xi ganz einfach telefonisch unter 
0732/661266 oder per AST-App.

Anruf-Sammel-Taxi, jetzt schneller unterwegs - Archivfoto  Foto: LINZ AG

Leserfoto „Da wir voller Vorfreude auf unsere Tochter warten, haben wir 
uns einfach schon mal unsere (Schneemann-) Familie gebaut, um die Wartezeit 
zu verkürzen“ – mit diesen Worten schickte Tips-Leserin Nina Buchmann aus 
Steyregg dieses Leserfoto der freundlichen Schneemann-Familie. Leserfotos 
sind gerne willkommen –  per Mail an a.hamedinger@tips.at Foto: Buchmann

VOLKSBeGeHRen

Mehr Schutz für Tiere
OÖ. Das Tierschutzvolksbe-
gehren geht in die fi nale Phase. 
Von 18. bis 25. Jänner kann man 
in ganz Österreich in den Rat-
häusern und Gemeindeämtern 
dafür unterschreiben.

   
Das Tierschutzvolksbegehren ist 
mit mehr als 210.000 Unterstüt-
zungserklärungen – über 25.000 
aus Oberösterreich – eine der 
erfolgreichsten Initiativen in 
der Geschichte der Volksbegeh-
ren. Die Kernforderungen um-
fassen etwa eine verp� ichtende 
Herkunftskennzeichnung bei 
Lebensmitteln, der Export von 
Kälbern soll gestoppt und Lang-
strecken-Tiertransporte einge-
schränkt werden. Zudem sollen 
kleinbäuerliche Betriebe mehr 
Fördergeld erhalten und beim 
Einkauf für öffentliche Kanti-
nen in Krankenhäusern, Schulen 

oder Altenheimen auf regionale 
Lebensmittel gesetzt werden. In 
Oberösterreich mobilisiert Län-
derkoordinatorin Sabine Seetha-
ler mit ihrem Team noch einmal 
alle Energien, um möglichst viele 
Menschen für eine Unterschrift 
zu begeistern.

OÖ-Koordinatorin Sabine Seethaler

Fo
to

: E
bn

er

Kinderbetreuung Auch dieses Jahr bietet die Region Urfahr-West vom 2. 
bis 27. August  eine professionelle Kinderbetreuung für Kinder vom Krabbel-
stubenalter bis Ende Volksschulalter an. Das ausgefüllte Bedarfserhebungs-
formular ist bis spätestens 10. Februar an das UWE-Büro, Rodltalstraße 12, 
4201 Gramastetten, offi ce@regionuwe.at, zu übermitteln. Infos unter: www.
gramastetten.ooe.gv.at/UWE-Sommerbetreuung_fuer_Kinder_-_Bedarfser-
hebung_fuer_2021 Symbolfoto: Marko Poplasen/shutterstock.com
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eRSte HILFe 

Walter Aichinger: „Anfangs fühlen 
unterkühlte Menschen Schmerzen“
BeZIRK/OBeRÖSteRReICH. 
Die Sonne strahlt vom blauen 
Himmel. Die kalte Winterluft 
weht Maria um die Nase, als sie 
ihre Laufrunde in einem klei-
nen Waldstück dreht. Plötzlich 
aber rutscht die Hobbysportle-
rin aus, fällt hin und bleibt am 
eisigen Weg liegen. Ihr rechter 
Fuß schmerzt und sie kann 
ohne fremde Hilfe nicht mehr 
aufstehen. 

Maria liegt am Boden und ruft 
um Hilfe, sie friert. Ein Handy, 
um Hilfe zu holen, hat sie keines 
dabei. Auch sonst ist an diesem 
Winter-Vormittag kein Mensch 
zu sehen. Erst nach längerer Zeit 
entdeckt sie eine weitere Sport-
lerin, die zufällig auf dersel-
ben Laufstrecke unterwegs ist. 
Sie spricht Maria an, deckt die 
Verletzte mit ihrer Jacke zu und 
wählt den Notruf. 

Was ist zu tun?
Bei Unterkühlungen sinkt die 
Körpertemperatur unter 36 Grad. 
„Anfangs emp� nden unterkühlte 
Menschen Schmerzen, dann wer-

den sie teilnahmslos und müde. 
Später fühlen sie sich beschwer-
defrei und schlafen ein. Dann 
drohen Bewusstlosigkeit und in 
weiterer Folge Atem-Kreislauf-
stillstand“, verrät OÖ. Rotkreuz-
Präsident Walter Aichinger.
 
Windstill, warm und trocken
Am wichtigsten ist es, einen Pati-
enten mit Unterkühlungserschei-
nungen an einen windstillen Ort 
oder in einen warmen Raum zu 
bringen. Danach so rasch wie 

möglich den Rettungsdienst (Tel. 
144) alarmieren. „Bis zum Ab-
transport soll der Ersthelfer die 
unterkühlte Person wachhalten, 
sie aber nicht zu Bewegung oder
zum Gehen auffordern. Am bes-
ten ist es, sie in wärmende Decken 
oder zusätzliche Kleidungsstücke 
einzuwickeln“, erklärt Aichin-
ger. In kurzen Abständen muss 
die Atmung kontrolliert werden. 
Setzt die normale Atmung aus, 
müssen Herzdruckmassage und 
Beatmung durchgeführt wer-

den. Ist die unterkühlte Person 
an einen warmen Ort gebracht, 
soll diese von kalter oder nasser 
Kleidung befreit und in ange-
wärmte Decken gehüllt werden. 
Heiße Getränke können ihm an-
geboten werden, wenn der Patient 
bei Bewusstsein ist. Ist die Person 
bewusstlos, muss sie in die sta-
bile Seitenlage gebracht werden. 
„Verboten sind Massagen, das 
Abreiben des Körpers oder das 
Verabreichen von alkoholischen 
Getränken. Dadurch kann es zu 
weiterem Wärmeverlust kom-
men“, erklärt Aichinger.

ein erste-Hilfe-Kurs 
Auch beim Eislaufen, Skifahren, 
Langlaufen, Skitouren-Gehen, 
Rodeln oder beim Bobfahren 
passieren immer wieder Unfälle. 
„Besonders in unsicheren Zeiten 
sind wir gefordert, aufeinander 
und auf uns selber zu schauen“, 
erklärt der OÖ. Rotkreuz-Präsi-
dent. Auch wenn zu 99 Prozent 
nichts passiert, lohnt sich ein 
Erste-Hilfe-Kurs zu 100 Pro-
zent. Weitere Informationen und 
Kursanmeldungen unter www.
erstehilfe.at 

Nach der Erstversorgung sollte sofort der Notruf gewählt werden.  Foto: Holly Kellner
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TipsQuiz
Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis beim

10 Fragen 
aus verschiedenen Wissengebieten

Zu gewinnen gibt es im Jänner 

5x2 Star Movie Kino Gutscheine

tips.at/quiz/jaenner2021

Neue 
Fragen 

im Jänner

Stellen Sie Ihr Wissen unter Beweis beim

aus verschiedenen Wissengebieten

Zu gewinnen gibt es im Jänner 

5x2 Star Movie Kino Gutscheine

tips.at/quiz/jaenner2021

Neue 
Fragen 

im Jänner
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FISCHeReIPRÜFunG

Kurs online 
absolvieren
OBeRÖSteRReICH. Wer die Fi-
scherkarte für Oberösterreich 
erlangen möchte, kann den 
verpfl ichtenden vorbereitenden 
Kurs online absolvieren.

Die Pandemie hat viele Organi-
sationen dazu gezwungen, ihr 
Engagement für „mobile Arbeit“ 
auszuweiten, und diese Änderun-
gen werden anhalten. Der OÖ 
Landesfischereiverband hat da-
rauf reagiert und bietet ab sofort 
Online-Fischerkurse an, um sich 
über „Distance Learning“ auf die 
OÖ Fischerprüfung vorzubereiten. 
Diese Ausbildung ist eine Voraus-
setzung zur Erlangung der Fischer-
karte. Dafür wurde mit „Fishing-
King“ ein kompetenter Partner ins 
Boot geholt, der viel Erfahrung mit 
Online Fischerkursen hat und ein 
sehr gutes E-Learning System für 
diese Fachausbildung bietet. Der 
Onlinekurs ersetzt in Corona-
Zeiten den verp� ichtenden Kurs-
besuch für die Vorbereitung zur 
Fischerprüfung in Oberösterreich. 
Inhaltlich ist er an die Ansprüche 
des OÖ Landes� schereiverbandes 
(OÖLFV) angepasst und enthält 
alle vorgeschriebenen Lerninhalte, 
Fischbilder und Prüfungsfragen.
Die Kosten für das Gesamtpaket 
betragen zum Einführungspreis 
165 Euro. Anmeldung zum On-
line Kurs unter www.lfvooe.at 

Nach der Prüfung geht‘s ans Angeln.
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„Das ist kein Lockdown“
nÖ./OÖ. Daniela Litzlbauer, 
HNO-Fachärztin aus Linz mit 
Ordination in St. Valentin, star-
tete gemeinsam mit Ärzten aus 
Ried und Freistadt eine Online-
Petition, mit der eine bessere 
Bekämpfung der Corona-Pan-
demie gefordert wird.

Als HNO-Fachärztin ist Daniela 
Litzlbauer intensiv mit der Co-
rona-Thematik konfrontiert und 
erachtet die derzeitigen Maßnah-
men der Regierung als zu lasch. 
Daher startete sie gemeinsam 
mit sieben weiteren Ärzten und 
Wissenschaftern eine Online-Pe-
tition. Ziel der Initiative ist, mit 
einer Zero-Covid-Strategie die 
Verbreitung von Corona massiv 
zu reduzieren. „Die Menschen 
haben genug von permanent 
wechselnden Strategien und zeit-
lichen Unklarheiten. Mit einem 
harten Lockdown für einen ab-
sehbaren Zeitraum können wir in 
Österreich eine 7-Tages-Inzidenz 
von unter 50 pro 100.000 errei-
chen. Eine Inzidenz von unter 
25 pro 100.000 würde einen der-
artigen Lockdown lediglich um 
1,5 Wochen verlängern. Damit 
wäre ein Ende der massiven Ein-
schränkungen absehbar“, so Da-
niela Litzlbauer.
Allerdings versteht Litzlbauer 
unter Lockdown etwas anderes 
als die derzeitigen Maßnahmen. 
„Das ist doch kein Lockdown!“, 
erklärt sie und ist erschüttert, 
wieviele Menschen derzeit un-
bekümmert leben, als würde es 
kein Corona geben. Sie kritisiert 
auch, dass manche Betriebe ihren 
Mitarbeitern nicht erlauben, im 
Home-Of� ce zu arbeiten, obwohl 
das durchaus möglich wäre.

Konsequentes Contact-tracing
Eine wichtige Maßnahme wäre 
ein konsequentes Contact-Tra-
cing, wobei es nicht nur darum 
geht, herauszufinden, wer mit 
dem Infizierten Kontakt hatte, 

sondern vor allem, wo sich der 
In� zierte angesteckt hatte. „Ich 
erlebe das oft in meiner Ordi-
nation, dass ich einen Patienten 
frage, wo er sich angesteckt habe. 
Die erste Antwort ist meist ‚Das 
weiß ich nicht.‘ Wenn ich ihn er-
muntere, scharf nachzudenken, 
dann fallen ihm bis zu sieben 
Möglichkeit ein.“ Es gilt die Su-
perspreading-Events – wie Feiern 
nach Sportveranstaltungen oder 
ein Rundtrinken nach der Jagd – 
herauszu� nden.

PCR-tests
Besonders intensiv müsse das 
Testen ausgeweitet werden. Es 
müsste ein niederschwelliger 
Gratiszugang zu PCR-Tests ge-
schaffen werden. Dazu bräuchte 
es Teststationen, die rund um die 
Uhr geöffnet sind und eine er-
weiterte Laborkapazität, damit 
das Ergebnis innerhalb von 24 
Stunden vorliegt.

Impfungen forcieren
Jetzt, da Impfstoff auf dem Markt 
ist, sollte das Impfen vorangetrie-
ben werden. „Da muss geimpft 
werden, bis die Spritzen rauchen!“, 
erklärt Litzlbauer.

Gerade in dem Bereich gebe es 
noch großen Informationsbedarf. 
So gehöre sie als HNO-Fachärz-
tin zu der Personengruppe, die als 
erste geimpft werden sollte.
„Aber wir wissen bis heute nicht, 
wann wir geimpft werden. Wir 
haben bei der Ärztekammer an-
gefragt – aber dort weiß es auch 
niemand.“
Litzlbauer betreibt gemeinsam mit 
dem HNO-Facharzt Klaus Schuh-
meier eine Ordination in St. Valen-
tin. „Als wir gehört hatten, dass es 
mehr Impfstoff gibt als Personen, 

die im ersten Durchgang geimpft 
werden sollten, haben  wir angebo-
ten, unsere Ordination zur ‚Impf-
Ordi‘ zu machen. Wir hätten in 
unserer Freizeit und im Urlaub 
Impfungen durchgeführt. Aber 
auch da gab es kein Interesse.“

Herdenimmunität
„Wir müssen die Herdenimmu-
nität über die Impfung aufbauen 
und nicht über die Infektion mit 
dem Virus, das gerade in Öster-
reich bereits hohe Sterbezahlen 
und zahlreiche Long-Covid-Fälle 
gefordert hat. Wir wollen mit un-
serer Petition ein Zeichen setzen, 
dass die Gesundheit der ganzen 
Bevölkerung ein schützenswertes 
Gut ist, egal welcher Herkunft und 
welchen Alters“, erklärt Litzlbauer 
ihre Beweggründe.

die Petition
Die Petition ist mittlerweile von 
zirka 3.500 Menschen unterschrie-
ben worden, darunter sind auch 
namhafte Wissenschafter. Sie 
läuft bis 1. März 2021 und muss 
18.000 Unterschriften bekommen, 
damit sie dem Parlament und der 
Regierung vorgelegt wird.

Die HNO-Fachärztin Daniela Litzlbauer

Da muss geimpft werden, bis 
die Spritzen rauchen!

DR. DANIELA LITZLBAUER

Zur Petition
https://www.openpetition.eu/at/
petition/online/offener-brief-an-
die-bundesregierung-zerocovid
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natuRGeWaLt 

Erdbeben richtete keinen Schaden an
GRaMStetten. Am Sams-
tag, 9. Jänner, ereignete sich 
am Abend ein Erdbeben der 
Stärke 1,9 nahe Gramastetten, 
berichtet die Zentralanstalt für 
Meteorologie und Geodyna-
mik (ZAMG). Das Erdbeben 
wurde im Gebiet des Epizen-

trums (Ortschaft Limberg/
Wieshof) von vielen Personen 
deutlich wahrgenommen, heißt 
es seitens der ZAMG. Eine Au-
genzeugin aus Rottenegg, rund 
sechs Kilometer von Gramas-
tetten entfernt, berichtete den 
Tips: „Es war bei uns stark 

spürbar, viele Leute sind aus 
den Häusern gerannt. Es gab 
einen lauten Rums, wir dach-
ten zuerst an eine Explosion“. 
Schäden an Gebäuden dürfte es 
nicht geben und sind bei dieser 
Stärke laut ZAMG auch nicht 
zu erwarten.

Ihre Meinung?

Haben Sie das Erdbeben 
gespürt?

Senden Sie Ihren Leserbrief an:
a.hamedinger@tips.at

aLtenBeRG

tOdeSFaLL: theresia 
noska verstarb im 69. 
Lebensjahr; Foto: privat

Bad LeOnFeLden
GeBuRt: noah nebauer, Eltern: Stefanie 
Klika und Christian Nebauer;
HOCHZeIt: nicole Koschat und daniel 
Schneider;
tOdeSFÄLLe: elisabeth Huber verstarb 
im 88. Lebensjahr; 
Johann Gusenleitner verstarb im 77. 
Lebensjahr;

tOdeSFaLL: Helma 
Hochreiter verstarb 
im 81. Lebensjahr;
 Foto: privat

FeLdKIRCHen/dOnau
GeBuRt: Valentina emilia Schrammel, 
am 21. Dezember 2020;
tOdeSFÄLLe: Johann Mayr verstarb im 
Alter von 82 Jahren; 
Franz allerstorfer verstarb im Alter von 
89 Jahren; 
Wolfgang Fuchs verstarb im Alter von 77 
Jahren;

GOLdWÖRtH

GeBuRtStaG: Frieda 
Hussar (85); 
 Foto: Rosina Doppler
 

GeBuRtStaG: anna 
Reinthaler (80); 
 Foto: Rosina Doppler
 

GeBuRtStaG: Christa doppelham-
mer (60);

GRaMaStetten
GeBuRtStaGe: elfriede Haiböck (80); 
Margareta Schartmüller (101);

tOdeSFaLL: Maxi-
milian Grilberger 
verstarb im Alter von 87 
Jahren; Foto: privat

tOdeSFaLL: Franzis-
ka Plakolm verstarb im 
Alter von 82 Jahren;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Herbert 
Blüml verstarb im Alter 
von 71 Jahren; Foto: privat

HeLFenBeRG

tOdeSFaLL: Heinz 
Bindeus verstarb im 
Alter von 74 Jahren;
 Foto: privat

HeLLMOnSÖdt

tOdeSFaLL: augusti-
ne Zeirzer verstarb im 
Alter von 94 Jahren; 
 Foto: privat

LICHtenBeRG/LInZ
tOdeSFaLL: Rosa Koll verstarb im Alter 
von 88 Jahren;

OBeRneuKIRCHen

tOdeSFaLL: Herbert 
Mayerhofer verstarb im 
79. Lebensjahr; 
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Johann Weixlbaumer,
ehemaliger Vorstandsvorsitzender der 
Raiffeisenbank Mittleres Rodltal eGen, Träger 
des Silbernen Ehrenzeichens des Landes Ober-
österreich sowie des Raiffeisen Ehrenzeichens, 
verstarb im Alter von 73 Jahren;

OttenSHeIM

tOdeSFaLL: Josefa 
Widmann verstarb im 
Alter von 91 Jahren; 
 Foto: privat

tOdeSFaLL: Helga 
Kittinger verstarb im 
Alter von 80 Jahren; 
 Foto: privat

PuCHenau
tOdeSFaLL: Rosina dunzinger verstarb 
im Alter von 94 Jahren;

ReICHentHaL
GeBuRtStaG: Herbert Preinfalk 
(80);

tOdeSFaLL: Christine 
Pühringer verstarb im 
76. Lebensjahr;
 Foto: privat

St. MaRtIn/MKR.
GeBuRten: Frida, Eltern: Karin Rammer-
storfer und Volker Steidte-Rammerstorfer; 
eleonora, Eltern: Maria Sageder und Kevin 
Rijndertse; Verena, Eltern: Ingrid und Martin 
Eckerstorfer;
GeBuRtStaGe: anna Füreder 
(70); Franziska Lanzersdorfer (80); 
Siegfried Schallmeyer (70);

St. uLRICH/MKR.
GeBuRtStaGe: anna Breuer (91); 
Otto Hofer (83); 
Josef eckerstorfer (84);

St. VeIt/MKR.

GeBuRt: theo 
Priglinger, 
Eltern: Nina und 
Jürgen Priglinger;
 Foto: privat

GeBuRt: 
Julian Percht, 
Eltern: Verena 
Percht und 
Stefan Erlinger;
 Foto: privat

SCHenKenFeLden
tOdeSFaLL: Hermine Fleischanderl 
verstarb im Alter von 77 Jahren;

VORdeRWeISSenBaCH
GeBuRtStaGe: Sylvia Pfl eger (65); 
Hermine Praher (90);

WaLdInG

tOdeSFaLL: Gerhard 
Royer verstarb im Alter 
von 72 Jahren; Foto: privat

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

tips-urfahr@tips.at

Tips, 
Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg
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Elektromobilität: Unternehmen
bekommen niedrigere Förderungen
oÖ. 2021 bringt nicht nur 
eine Erhöhung der Normver-
brauchsabgabe, auch bei der 
Elektromobilität gibt es Neu-
erungen. So ändern sich etwa 
die Fördervoraussetzungen für 
Privatpersonen, informiert der 
ÖAMTC.

Grundsätzlich wird der Kauf von 
Fahrzeugen mit alternativen An-
triebsformen weiterhin � nanziell 
unterstützt, sagt ÖAMTC-Mobili-
tätsexperte Markus Kaiser. Dafür 
steht ein Budget von 46 Millionen 
Euro zur Verfügung. Reduziert 
wurden die Förderung für Betrie-
be, Gebietskörperschaften und 
Vereine von 5.000 auf 4.000 Euro 
bei reinen Elektrofahrzeugen und 

von 2.500 auf 2.000 Euro pro 
Fahrzeug bei Plug-in-Hybriden. 
Unverändert bleibt hingegen die 
Förderung für Privatpersonen. 
Seit Jänner 2021 wird jeder pri-

vat angeschaffte E-Pkw mit 5.000 
Euro, jeder Plug-in-Hybrid mit 
2.500 Euro bezuschusst. 
Neu sind die Voraussetzungen 
für Förderungen im Bereich der 

Elektromobilität. Die Unterschie-
de zwischen Privatpersonen und 
Unternehmen sind beseitigt. Die 
Brutto-Anschaffungspreisgrenze 
wird bei Privatpersonen von ma-
ximal 50.000 Euro auf 60.000 
Euro angehoben.

förderung für ladestation
Eine weitere Änderung betrifft 
die Förderung für eine private 
Ladestation für Elektroautos. Der 
Bonus kann unabhängig von der 
Anschaffung eines Autos bean-
tragt werden. 
Insgesamt raten ÖAMTC-Exper-
ten, beim Autokauf auf niedrige 
CO2-Emissionen zu achten.

Die Höhe der Förderung für Privatpersonen im Bereich der Elektromobilität 
bleibt 2021 unverändert (Symbolbild).   Foto: Volker Weihbold

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/523611

coroNa

Gemeindeamt und Bücherei geschlossen
WalDiNG. Das Gemeindeamt 
ist momentan wegen der Corona-
Pandemie geschlossen und wäh-
rend der Amtszeiten telefonisch 

unter 07234/ 82302 und auf elek-
tronischem Weg unter of� ce@
walding.at erreichbar. Schriftli-
che Eingaben sollen direkt in den 

Postkasten eingeworfen werden. 
Die Mitarbeiter arbeiten zu einem 
großen Teil von zu Hause aus im 
Homeof� ce und sind nur telefo-

nisch oder per Email erreichbar. 
Die Bücherei der Gemeinde ist 
geschlossen. Weitere Informati-
onen auf www.walding.at

landwirtschaftskammer-Wahl
Auf der Landesliste des Unabhängigen 
Bauernverbandes (UBV) für die Landwirt-
schaftskammer-Wahl am 24. Jänner stehen 
aus dem Bezirk Urfahr Herbert Poimer und 
Anton Stummer aus Hellmonsödt, Walter  
Reingruber  aus  Vorderweißenbach,  Franz  
Pumberger  aus Ottensheim,  Johann  Hofer  
aus  Bad Leonfelden und Franz Peneder-
Hofer aus Altenberg. Am Bild von links: 
Karl Keplinger (UBV Landesobmann), Her-
bert Poimer, Anton Stummer und Johann 
Großpötzl. 

 Foto: UBV
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laNDWirtschaftskaMMErWahl

Bauern wählen Interessensvertretung
oÖ. Am 24. Jänner 2021 fi ndet 
die Landwirtschaftskammer-
Wahl statt. Dabei wählen Land- 
und Forstwirte ihre Interessens-
vertretung.

So wie die Wirtschaftskammer 
sich für die Interessen der Unter-
nehmer einsetzt und die Arbeiter-
kammer für jene der Angestellten 
vertritt die Landwirtschaftskam-
mer die Interessen der Land- und 
Forstwirte. Auch hier wählen die 
Mitglieder alle fünf Jahre ihre 
gesetzlichen Vertreter – so auch 
am 24. Jänner 2021. Gleichzei-
tig entscheidet das Wahlergebnis 
auf Ortsebene über die künftige 
Zusammensetzung von 424 Orts-
bauernausschüssen mit jeweils 
7, 9 oder 11 Mitgliedern. Wahl-
berechtigt sind alle Kammermit-
glieder, die spätestens am Wahl-

tag das 16. Lebensjahr vollenden 
(Geburtstag spätestens am 24. 
Jänner 2021) und bei denen kein 
Wahlausschließungsgrund vor-
liegt. Der Stichtag für die Mit-
gliedschaft ist der 30. September 
2020. Insgesamt dürfen heuer 
129.178 Bauern sowie Grundei-
gentümer wählen. In praktisch 

jeder Gemeinde wird ein eigenes 
Wahllokal eingerichtet.

Briefwahl möglich
Eine Wahlkarte für die Briefwahl 
kann noch bis 21. Jänner bei der 
zuständigen Gemeinde schriftlich 
– auch per E-Mail – oder mündlich 
beantragt werden. Die persönlich, 

unbeobachtet und unbeeinflusst 
ausgefüllte Wahlkarte kann dann 
direkt am Gemeindeamt abgege-
ben oder rechtzeitig per Post an die 
zuständige Sprengelwahlbehörde 
geschickt werden. Achtung: Langt 
eine Wahlkarte verspätet oder un-
vollständig bei der Sprengelwahl-
behörde ein, so ist die damit abge-
gebene Stimme nichtig und wird 
nicht in das Ergebnis eingerechnet.

fünf fraktionen
Auch dieses Jahr kandidieren wie-
der fünf Fraktionen: der OÖ Bau-
ernbund – Team Langer-Weninger, 
der UBV - Unabhängiger Bauern-
verband OÖ, die Freiheitliche Bau-
ernschaft OÖ (FB), die SPÖ-Bau-
ern Oberösterreichund die Grüne 
Bäuerinnen und Bauern (GBB).

Auch die Briefwahl ist bei der Landwirtschaftskammer-Wahl möglich.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524755
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Tage der offenen Tür informieren
rohrBach-BErG. Die BBS 
Rohrbach bieten im Jänner 
interessierten Eltern und Ju-
gendlichen verschiedene Mög-
lichkeiten zur Information und 
Beratung über die Wahl der 
passenden Ausbildung.

Am Donnerstag, 14. Jänner 2021, 
laden die BBS Rohrbach um 19 
Uhr wieder zu einem virtuel-
len Informationsabend. Nach 
dem erfolgreichen Auftakt im 
November werden im Rahmen 
eines Live-Streams wieder die 
verschiedenen Schultypen mit 
ihren Erweiterungsbereichen vor-
gestellt und über Anforderungen, 
Inhalte und Berufsaussichten in-
formiert. Auf der Schulhome-
page www.bbs-rohrbach.at wird 
rechtzeitig ein Link zur Teilnah-
me bereitgestellt. Interessierte 

Eltern und Schüler sind zur Teil-
nahme eingeladen und können 
auch live Fragen an die Vortra-
genden richten.  Im Anschluss an 
den allgemeinen Informationsteil 
wird ein Live-Chat zu den einzel-
nen Schwerpunkten angeboten, 
in denen sich Interessierte über 

das vielfältige Ausbildungsange-
bot beraten lassen und individu-
elle Fragen besprochen werden 
können. 

Beratungstage zur schulwahl
Am Freitag, 22. Jänner und Sams-
tag, 23. Jänner besteht zudem 

für Schüler und Eltern – anstel-
le der gewohnten Tage der offe-
nen Tür – gegen Voranmeldung 
die Möglichkeit zur individuel-
len Beratung und Schulführung. 
Im Schulgebäude werden dazu 
Infobereiche eingerichtet, an 
denen Lehrkräfte unter Einhal-
tung der Schutzmaßnahmen über 
die Ausbildungsmöglichkeiten 
persönlich informieren. Anmel-
dung unter 07289/8646-505 oder 
bwimberger@bbs-rohrbach.at. 

schultypenvideos
Eine weitere Möglichkeit zur In-
formation über das Ausbildungs-
angebot bieten die brandneuen 
Schultypenvideos, in denen alle 
Schwerpunkte der HAK und 
HLW/FSD vorgestellt werden. 
Die Videos können auf www.bbs-
rohrbach.at und auf YouTube ab-
gerufen werden. Anzeige

Die BBS Rohrbach bieten einen Mix aus persönlicher und virtueller Beratung. Foto: BBS
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Lockdowns kosten Einzelhandel 8,5 Milliarden
oÖ/liNZ. Rund 8,5 Milliarden 
Euro Umsatzentgang bedeuten 
die drei bisherigen Lockdowns mit 
den Schließungen der Non-Food-
Branchen im heimischen Handel, 
zeigen Berechnungen der Lin-
zer Johannes Kepler Uni (JKU). 
Durch die mittel- und langfristi-
gen Folgen sei ein „Aderlass“ im 
stationären Handel zu befürchten.

8,5 Milliarden Euro Umsatzent-
gang für den Non-Food-Handel, 
gerechnet bis 18. Jänner, bringen 
die bisherigen Lockdowns. Allei-
ne die Verlängerung der aktuellen 
Schließungen um eine Woche bis 
24. Jänner verursache laut der Stu-
die des Instituts für Handel, Ab-
satz und Marketing der JKU einen 
zusätzlichen Umsatzverlust von 
etwa 600 Millionen Euro brutto. 
Bei einer weiteren Verlängerung 
des Lockdowns bis Ende Jänner 

würde sich der Verlust auf gesamt 
9,1 Milliarden Euro erhöhen.

Gewöhnungseffekt beim 
konsumenten
Die beiden Studienautoren Ernst 
Gittenberger und Christoph 
Teller vom Institut für Handel, 
Absatz und Marketing weisen 

darauf hin, dass sich durch die 
Lockdowns Trends fortsetzen: 
Die Sparquote erhöhe sich, der 
(internationale) Onlinehandel ge-
winne weitere Marktanteile dazu 
und damit einhergehe, dass sich 
die Konsumenten hinsichtlich 
dem stationären Einkauf „ent-
wöhnen“. 

langfristige folgen: 
„aderlass“ zu befürchten
„Tatsächlich zeigen unsere Zahlen 
nur den unmittelbaren Schaden für 
den Non-Food-Einzelhandel und 
die mittelfristigen sowie langfris-
tigen Folgen bleiben vielen ver-
deckt. Für die nächsten Jahre ist zu 
befürchten, dass der Aderlass im 
stationären Einzelhandel durch den 
vermehrten Austritt von Unterneh-
men aus dem Markt die Einzelhan-
delsstruktur Österreichs nachhal-
tig verändern wird und Österreich 
insbesondere im ruralen Raum 
(nicht nur im Bereich der kleinen 
Lebensmittelgeschäfte) Nahversor-
gungslücken drohen“, resümieren 
die beiden JKU-Forscher. Auch die 
Abwärtsspirale von urbanen Han-
delsstandorten (Stichwort Nieder-
gang der Einkaufsstraßen, vor allem 
der weniger frequentierten B- und 
C-Lagen) werde sich beschleunigt 
fortsetzen.

Die langfristigen Folgen der Handels-Schließungen bleiben noch verborgen.
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Nächster Termin:
21. Jänner 2021
1900 Uhr

ONLINE-BAUFAMILIENABEND

Anmeldung erforderlich unter
www.wimbergerhaus.at/baufamilienabend

Sofern es die
Situation zulässt,
findet der nächste

klassische
Baufamilienabend
in Linz im Februar

statt.

Urfahr-UMGEBUNG. Be-
verley Allen-Stingeder, SPÖ 
Bezirksfrauenvorsitzende, 
ist wieder ehrenamtlich mit 
„Essen auf Rädern“ vom Sozi-
aldienst des Samariterbundes 
unterwegs. 

„365 Tage im Jahr erhalten die 
Kunden ihre Mahlzeiten ge-
liefert und das Angebot reicht 
von Normalkost, leichter Voll-
kost und Zuckerdiät bis hin zu 
vegetarischer Kost“, informiert 
Allen-Stingeder. Der Speise-
plan wird jeden Montag erstellt, 
somit können die Kunden eine 
Woche im Voraus ihr Essen 
bestellen. Der Samariterbund 
und das Rote Kreuz teilen sich 
die Stadt Linz nördlich bzw. 
südlich der Donau auf. Das 
Magistrat Linz hat die Stadt 
in Sprengel aufgeteilt und der 

Samariterbund beliefert Linz/
Urfahr und darüber hinaus auch 
die Gemeinde Puchenau. 

EhrENaMt 

„Essen auf Rädern“

Beverley Allen-Stingeder.  Foto: Privat
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Jürgen Humer: „Wir geben dem 
Müll im Viertel einen Wert“
WalDiNG. „Show your pas-
sion“ – unter diesem Motto 
zeichnete die Junge Wirtschaft 
(JW) wieder neun junge erfolg-
reiche Gründer oder Über-
nehmer mit dem OÖ. Jung-
unternehmerpreis aus. In der 
Kategorie „Regionen-Rocker“ 
sicherte sich das Waldinger 
Entsorgungsunternehmen Zel-
linger GmbH den ersten Platz. 

Seit mittlerweile vier Genera-
tionen ist das Familienunter-
nehmen in den Bereichen Ab-
fallwirtschaft, Transporte und 
Baggerungen tätig. 130 Mitar-
beiter sind täglich für Kunden 
aus ganz Oberösterreich im Ein-
satz – und stehen dabei auch im 

Dienst der Umwelt. „Als regio-
nales, innovatives Entsorgungs-
unternehmen haben wir bereits 
vor mehr als zehn Jahren den 
Weg in die Biomasse gestartet 
und uns seither auf die Verwer-

tung von biogenen Abfällen und 
Produktionsresten im Lebens-
mittelbereich spezialisiert“, so 
Geschäftsführer Jürgen Humer, 
der gemeinsam mit seiner Gat-
tin Elisabeth und seiner Schwä-

gerin Theresa Zellinger-Orgler 
das Unternehmen 2018 von 
Peter und Gabriele Zellinger 
übernommen hat. Mit dem 2019 
erweiterten ÖKO-Park speziali-
sierte sich das Unternehmen Zel-
linger auf die Verwertung von 
biogenen Abfällen und Produk-
tionsresten im Lebensmittelbe-
reich. Jährlich werden mehr als 
15.000 Tonnen biogene Abfälle 
zu Strom und Wärme verarbei-
tet. Die neu errichtete Aufberei-
tungsanlage ermöglicht es nun 
auch, Bioabfälle aus der Haus-
haltssammlung noch ef� zienter 
aufbereiten zu können. Mit dem 
Leitspruch „Wir geben dem Müll 
im Viertel einen Wert“ setzt das 
Familienunternehmen verstärkt 
auf nachhaltige Energie. 

Theresa Zellinger-Orgler, Elisabeth Humer und Jürgen Humer  Foto: Zellinger GmbH

Wirtschaft UND MaNaGEMENt

Mehr als ein Studium
stEYr. Am FH OÖ Campus 
Steyr wird Digitalisierung, In-
ternationalität und Big Business 
großgeschrieben. Und: „Hier tref-
fen sich Freunde, Wissen und Er-
fahrung“, sagen die Studierenden. 

Ob man Markenauftritte oder Pro-
duktionsabläufe gestalten, neue Ma-
nagement-Tools oder digitalisierte 
Transportnetzwerke entwickeln 
oder mit Big Data einen Schritt vo-
raus sein möchte. Die FH OÖ Fa-
kultät für Wirtschaft und Manage-
ment bietet allen, die als Manager 
international durchstarten und die 
digitale Welt von morgen gestalten 
wollen, zwölf internationale Bache-
lor- und Masterstudiengänge. Cont-
rolling und Finance, Marketing und 
Sales, Produktion, Logistik, Digital 
Business oder Prozessmanagement 
und Business Intelligence stehen 
dabei thematisch im Fokus.

studium für trendsetter
Die neue Management-Generation 
muss digital � t sein. Wirtschaftli-
ches Know-how, erweitert um so-
ziale Kompetenzen und Fremdspra-
chen-Wissen, sind die Basis eines 
guten BWL-Studiums. An der 
Steyrer Fakultät geht die Ausbil-
dung darüber weit hinaus. Digita-
le Inhalte und digitales Leadership 
sind in jedem Studiengang ein inte-
graler Bestandteil des Studienplans. 

Was ist das Besondere an einem 
Wirtschaftsstudium an der FH OÖ 
in Steyr? 

freunde, Wissen, Erfahrungen
Sechs Absolventen erzählen über 
mitreißende Lehrveranstaltun-
gen, wie Projekte in die Pra-
xis umgesetzt werden und ihre 
schönsten Studien-Momente. 
Mehr dazu und Film ab unter  
www.fh-ooe.at/o-ton.  Anzeige

Mach es wie Lisa! 1.400 studieren aktuell Wirtschaft am Campus Steyr.  

Foto: Hannes Ecker

• Controlling, Rechnungswesen und 
Finanzmanagement

• Global Sales and Marketing
• Internationales Logistik-Management
• Marketing und Electronic Business
• Smart Production und Management
• Prozessmanagement und Business 

Intelligence

Master:
• Controlling, Rechnungswesen 

und Finanzmanagement
• Digital Business Management
• Digitales  Transport- und Logistik-

Management
• Global Sales and Marketing
• Operations Management
• Supply Chain Management
 www.fh-ooe.at/campus-steyr 
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liNZ. Der in den Ruhestand ver-
abschiedete Direktor der Arbeiter-
kammer OÖ Josef Moser bekam 
von der Johannes Kepler Uni die 
Würde eines Ehrenbürgers verlie-
hen. Mosers Beziehung zur JKU 
war eng: So hat er viele Koope-
rationen zwischen AK und JKU 
initiiert und vorangetrieben. Rek-
tor Meinhard Lukas bezeichnete 
Moser bei der Überbringung der 
Nachricht als „Vollblut-JKUler“.

Neuer JKU-Ehrenbürger Josef Moser

JkU

Ehrenbürger

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524239
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liNZ. Die Hak/Has Linz-Auhof 
lädt am Freitag, 22. Jänner zum 
Digitalen Tag der offenen Tür 
ein. Ab 14 Uhr bietet die Schule 
allen Interessierten die Möglich-
keit, diese näher kennenzulernen. 
Auf digitalen Kanälen werden in 
Kleingruppen von Schülerguides 
durch das Gebäude und Themen-
räume geführt, die einen Einblick 
in das Unterrichtsgeschehen 
geben. Dazu gibt es die Mög-
lichkeit für Fragen an Schüler 
und Lehrer und eine Vorstellung 
der verschiedenen Ausbildungs-
schwerpunkte.  

anmeldung
Eine Anmeldung zum Digitalen 
Tag der offenen Tür ist bis 18. 
Jänner per Mail an offeneTuer@
hakauhof.at möglich, Detailinfos 
nach der Anmeldung.
Mehr Infos: www.hakauhof.at

hak aUhof

Digitaler Tag 
der offenen Tür

ProJEkt 

Wohnungen für Waxenberg
WaXENBErG. Ein neues 
Wohnbauprojekt wird jetzt 
im Bezirk Urfahr-Umgebung 
realisiert. Das Bauvorhaben 
Alpenblick Waxenberg star-
tet im März, wobei insgesamt 
13 Terrassenwohnungen samt 
Tiefgarage errichtet werden. 

„Aufgrund der optimalen Lage 
und einer intakten Infrastruk-
tur ist die Nachfrage nach den 
Wohnungen groß“, erklärt Ar-
chitekt Vinzenz Naderer aus 
Linz. Außerdem hat die Coro-
na-Krise zu einem Umdenken 
beim Wohnverhalten in Ober-
österreich geführt: Laut einer 
aktuellen Market-Umfrage 
zieht es in der aktuellen Situa-
tion immer mehr Menschen ins 
Grüne und in ländliche Wohn-
gegenden. Nähere Informatio-

nen zum Wohnbauprojekt, das 
behindertengerecht ausgeführt 
wird, sind unter der Telefon-

nummer 0664/1522922 oder 
unter www.alpenblickwaxen-
berg.at erhältlich.

So sollen die neuen Wohnungen aussehen.  Foto: Wier PR

WirtschaftsBUND

„Es braucht eine Strategie“
oÖ. Hohe Sorgen, aber auf Basis 
guter Vorzeichen – so fasst der 
Wirtschaftsbund OÖ die aktuel-
le Stimmung in der heimischen 
Wirtschaft zusammen. 

Zehn Monate sind seit dem ersten 
Lockdown in Österreich vergan-
gen, viele Betriebe mussten 13 von 
40 Wochen schließen, im Schnitt 
ein Drittel des Geschäftsvolumens 
ist weggefallen, dazu kommen noch 
die Folgewirkungen. „Das zeigt die 
massive Betroffenheit quer durch 
alle Branchen“, so Wirtschaftsbund-
Landesobfrau Doris Hummer.
Laut aktueller IMAS-Umfrage 
blickt mehr als ein Drittel der Unter-
nehmer sorgenvoll in die Zukunft. 
„Im Herbst 2019 waren das zehn 
Prozent, jetzt sind es fast viermal 
so viel“, so Hummer. 71 Prozent der 
Befragten sehen die Maßnahmen der 

Bundesregierung sehr beziehungs-
weise einigermaßen richtig, vor 
allem der Umsatz-Ersatz für Betrie-
be wird als sinnvoll angesehen. „81 
Prozent halten den Umsatzersatz für 
das richtige Instrument.“ Aber: Mit 
der Verlängerung der Krise schwin-
de auch die Freude massiv. „Es 
braucht daher eine Strategie, damit 
das ständige Auf- und Zusperren 

ein Ende hat.“ Dazu gehöre eine � ä-
chendeckende Impf- und Teststrate-
gie. Und: Es müsse beim Krisenma-
nagement bestmögliche Planbarkeit 
geschaffen werden. Auch brauche es 
Maßnahmen, um wieder Fahrt auf-
zunehmen. „Ich erwarte mir hier 
Signale von der Bundespolitik“, so 
Hummer. „Wir brauchen eine Poli-
tik, die Investitionen fördert.“ Fach-
kräfte sollen ausgebildet werden: „In 
der Arbeitsmarktpolitik brauche es 
ein Umdenken hin zu arbeitsplatz-
naher Quali� zierungsmaßnahmen.“ 
Trotz schwieriger Situation gebe es 
aber auch Grund für Optimismus: 
Mit der Investitionsprämie seien 
bereits sechs Milliarden Euro an 
Investitionen ausgelöst worden. Bei 
den Neugründern gebe es leichte 
Steigerungen.

Gegen das „ständige Auf und Zusperren“ 
spricht sich der Wirtschaftsbund aus.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524605
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htl PaUl-hahN-strassE

Schulisches Erfolgsmodell
liNZ. Die HTL Paul-Hahn-
Straße freut sich als eine der 
größten Schulen Österreichs 
seinen Schülern und Studie-
renden eine fundierte Aus-
bildung in den Fachabteilungen 
Mechatronik, Elektrotechnik, 
Maschinenbau, Wirtschafts-
ingenieurswesen und Informa-
tionstechnologie anbieten zu 
können. 

Der Tag der offenen Tür fin-
det am 15. und 16. Jänner statt. 
Leider können Interessierte corona-
bedingt nicht persönlich in der 
Schule vorbeikommen, aber es 
werden Online-Chats angeboten, 
wo man mit Lehrern und Schü-
lern sprechen kann und Fragen 
zur Schule und Ausbildung beant-
wortet werden. Diese Chats � nden 
am Freitag, 15. Jänner, am Nach-

mittag und Samstag, 16. Jänner, 
am Vormittag statt. Ein genauer 
Zeitplan wird auf www.litec.ac.at 
veröffentlicht. 

Überblick über angebot
Die Schule und die einzelnen
Ausbildungsr ichtungen der 
Tagesschule und Abendschule
werden zusätzlich auch in Form 

von Videos präsentiert und 
erklärt. Technikinteressierte 
Schüler oder Studierende sind 
an  der HTL Paul-Hahn-Straße 
genau richtig, denn dort wird 
Ausbildung am letzten Stand der 
Technik gelebt. Anzeige

Ausbildung am neuesten Stand der Technik in der HTL Paul-Hahn-Straße  Foto: Schule

Alle Infos zur Schule und zum 
Tag der offenen Tür: litec.ac.at

haGENBErG. Das abz Hagenberg 
ist eine dreijährige, berufsbildende 
Schule mit zwei Fachrichtungen zu 
je drei Schwerpunkten. Sowohl die 
Fachrichtung „Ländliches Betriebs- 
und Haushaltsmanagement“ als auch 
die Fachrichtung „Landwirtschaft“ 
schließen mit dem Facharbeiterbrief 
ab. Die Fachrichtung „Ländliches 
Betriebs- und Haushaltsmanage-
ment“ bietet zudem eine Ausbildung 
im Schwerpunkt „Gesundheit und 
soziale Berufe“, die mit der Heim-
hilfe sowie der Kindergartenhelferin 
abschließt. Der Schwerpunkt „Be-
triebs- und Haushaltsmanagement“ 
befasst sich mit der Ausbildung 
zur/m Bürokauffrau/mann sowie 
zur/m Restaurantfachfrau/mann. 
Die Kindergartenhilfskraft ist darin 
inkludiert. Im Schwerpunkt „Floris-
tik und Gartendesign“ wird der the-
oretische Lehrabschluss für Florist/
in und Garten- und Grün� ächenge-
stalter/in erworben. Anzeige

aBZ

Schnuppertag

Martin kocher als neuer 
arbeitsminister angelobt 

oÖ/Ö. Der Chef des Instituts für 
Höhere Studien, Martin Kocher, 
wurde als neuer Arbeitsminister 
angelobt. Er folgt damit Christine 
Aschbacher nach deren Rücktritt 
nach. „Gerade in dieser Zeit 
brauchen wir Vollprofi s in der 
Arbeitsmarktpolitik“, begrüßt 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
die Bestellung. Erfreut zeigt er sich 
auch darüber, dass die oö. Frauen- 
und Integrationsministerin Susanne 
Raab die Agenden für Familien und 
Jugend übernehmen wird.

corona-impfstart in oÖ 
für über 80-Jährige
oÖ. Das Land OÖ startet schneller 
mit den Corona-Impfungen für über 
80-Jährige, die nicht in Heimen 
leben. Ab Freitag, 15. Jänner, sind 
Anmeldungen über eine Plattform 
bzw. ein Call-Center möglich, ab 
kommenden Dienstag soll geimpft 
werden. Bis Ende Jänner sollen in 
Oberösterreich insgesamt 48.000 
Menschen eine Erstimpfung 
erhalten können, davon 30.000 
Personen über 80 Jahren außerhalb 
von Heimen, teilt LH-Stellvertreterin 
Christine Haberlander mit.

Eintragungswoche für 
drei Volksbegehren
oÖ. Drei neue Volksbegehren 
können von der Bevölkerung unter-
stützt werden: Die Volksbegehren 
„Tierschutzvolksbegehren“, „Für 
Impf-Freiheit“ und „Ethik für alle“ 
können im Eintragungszeitraum 18. 
bis 25. Jänner 2021 unterschrieben 
werden – im Gemeindeamt oder per 
Handysignatur. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524736

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524794

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524752
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ÖAMTC

Sieben Mal täglich zu 
Einsatz abgehoben
OÖ/LInZ/SUben. Die in Oberös-
terreich stationierten ÖAMTC-
Notarzthubschrauber Christo-
phorus 10 und Christophorus 
Europa 3 fl ogen 2020 insgesamt 
2.433 Einsätze – ein leichter 
Rückgang gegenüber 2019.

Insgesamt hoben die oberöster-
reichischen ÖAMTC-Notarzt-
hubschrauber rund siebenmal pro 
Tag zu einem ihrer oft lebensret-
tenden Einsätze ab. Christopho-
rus 10, stationiert in Linz, � og 
1.025 Einsätze (Vorjahr 1.185), 
Christophorus Europa 3, statio-
niert in Suben, hob 1.408 Mal ab 
(Vorjahr 1.613).

Auch 2020 waren in OÖ internis-
tische und neurologische Notfälle 
(wie Herzinfarkte oder Schlagan-
fälle) mit rund der Hälfte häu� gs-
te Ursache für die Alarmierung. 
Unfälle in Freizeit, Arbeit, Schu-
le oder im häuslichen Umfeld 
machten rund 19 Prozent aus, 
Verkehrsunfälle nur acht Pro-
zent.
„Unsere Piloten, Notärzte und 
Flugretter leisten Jahr für Jahr au-
ßergewöhnliche Arbeit. Möglich 
macht das aber auch die perfekt 
abgestimmte Zusammenarbeit 
mit unseren Partnern Rotes Kreuz 
und Bergrettung“, bedankt sich 
Reinhard Kraxner, Geschäftsfüh-
rer der ÖAMTC-Flugrettung.

Zwei ÖAMTC-Notarzthubschrauber sind in Oberösterreich stationiert.  Foto: ÖAMTC/Postl

AUSFLUGSTIPP

927 Meter über dem Meer
LICHTenbeRG. Urfahr-Umge-
bung hat auch im Winter viel zu 
bieten. Ein lohnendes Ausfl ugs-
ziel ist etwa die Gis. 

Viel Schnee, vereiste Bäume und 
nur einige Schneeschuhwanderer. 
Die Gis in Lichtenberg ist auch 
in der kalten Jahreszeit ein loh-
nendes Aus� ugsziel. Zwar ist die 
Gisela-Warte zurzeit – unter ande-
rem wegen Corona – geschlossen, 

die auch im Winter gut geräumten 
Wanderwege auf 927 Meter locken 
jedoch zu einem Spaziergang. Mit 
entsprechender Winterausrüstung 
sind auch längere Touren in der 
Winterlandschaft möglich.

Die Gisela-Warte im tiefverschneiten Wald.  Foto: Hamedinger

Die Gisela-Warte wurde 1856 
bis 1857 erbaut und im Jahre 
1857 zu Ehren der Erzherzogin 
Gisela – einer Tochter des Kaisers 
Franz Joseph und dessen Gattin 
Elisabeth – fertiggestellt.

GeLD 

Förderung bei Pfl ege
ObeRÖSTeRReICH. Seit 1. 
Jänner gibt es erstmals För-
dermöglichkeiten für die 
Kurzzeitpfl ege in Alters- und 
Pfl egeheimen. Darüber hinaus 
unterstützt das Land Oberös-
terreich Pflegeprojekte mit 
400.000 Euro.

Ein Schwerpunkt in der P� ege 
liegt in diesem Jahr auf der Un-
terstützung p� egender Angehö-
riger, so Sozial-Landesrätin Bir-
git Gerstorfer (SPÖ). So lässt 
sich seit 2021 beim Sozialres-
sort des Landes ein Zuschuss in 
der Höhe von bis zu 30 Euro pro 
Kurzzeitp� egetag beantragen. 
Eine Kurzzeitpflege in einem 
Alters- oder P� egeheim kann 
etwa notwendig werden, wenn 
eine Überbrückung zwischen 
einem Krankenhausaufenthalt 
und der Wiederaufnahme der 
eigenständigen Haushaltsfüh-
rung nötig ist. 

Zuschuss für den Urlaub
Sie ist auch dann möglich, wenn 
p� egende Angehörige auf Ur-
laub fahren möchten. Hier gibt 
es bereits eine Urlaubsakti-
on mit einem Zuschuss bis zu 
225 Euro. Im vergangenen Jahr 

wurde dieses Angebot trotz 
Covid-19-bedingter Einschrän-
kungen etwa 500 Mal genutzt. 
Eine zusätzliche Neuerung 
rund um Fördermöglichkeiten 
betrifft Alten-und Pflegehei-
me. Sie können Gelder für P� e-
geprojekte, zum Beispiel zur 
Digitalisierung von Dokumen-
tationen oder zu demenzspezi-
� schen Angeboten bekommen. 
Im Topf des Landes OÖ sind 
insgesamt 400.000 Euro vorge-
sehen. Oberösterreichweit sind 
außerdem 34 kostenlose Ausbil-
dungskurse zum Fachbetreuer 
Altenarbeit geplant. 

Viele Pfl egebedürftiige werden von An-
gehöirgen betreut. Foto: Kzenon/shutterstock.com
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SCHWeRPUnKTSeTZUnG

Borg Bad Leonfelden: Virtueller 
Schulrundgang und neue Aktivitäten
bAD LeOnFeLDen. Um ihre 
Absolventen optimal auf das 
Berufsleben vorzubereiten, 
will das Bundesoberstufenre-
algymnasium (BORG) Bad Le-
onfelden einen neuen Kurs ein-
schlagen. Interessierte haben 
außerdem die Möglichkeit, die 
Schule neben einem virtuellen 
Rundgang auch bei geführten 
Touren Ende Jänner besser 
kennenzulernen.

Was die Vorbereitung auf das Be-
rufsleben betrifft, will das BORG 
sowohl fundiertes Allgemeinwis-
sen vermitteln als auch beru� i-
che Perspektiven verstärkt in den 
Vordergrund stellen. Dies soll in 
Form von konkreten Initiativen 
und Schwerpunktsetzungen er-
reicht werden. Dazu gehöre etwa 
eine engere Zusammenarbeit mit 
der regionalen Wirtschaft. 

Kooperation
Neu ist die Zusammenarbeit mit 
Wirtschaftsbetrieben nach dem 
schon in Deutschland erprob-
ten Modell „TheoPrax“. Dabei 
werden Theorie und Praxis mit-
einander verbunden. In einem 

Angebots-Auftrags-Verhältnis 
bearbeiten die Schüler selbststän-
dig reale Aufgabenstellungen aus 
der Wirtschaft. Die Theorie des 
Projektmanagements wird von 
den Jugendlichen im Laufe des 
Schuljahres anhand eines Pro-
jektes erlernt und angewandt. 
Das zentrale Motto in dem Wahl-
p� ichtgegenstand lautet „Lear-
ning by doing“. Im Schuljahr 
2020/21 wird das Schüler-Team 
mit der Nordfels GmbH zusam-
menarbeiten. Die Aufgabe wird 
es sein, Jobvideos zu entwickeln, 
um das Unternehmen und die ge-
suchten Jobs zu bewerben und 
neue Mitarbeiter zu gewinnen. 

neue Möglichkeiten
Da auch die lokale Wirtschaft 
immer mehr nach hochquali� -
zierten Arbeitskräften suchen 
würde, rücke auch die Duale 
Akademie in den Fokus der 
Ausbildungsempfehlungen. Ma-
turanten absolvieren nach ihrem 
Abschluss eine verkürzte Lehre 
mit speziell ausgerichtetem Aus-
bildungsangebot in der Berufs-
schule.

Virtualisierung
Fast in allen Berufsfeldern spiele 
außerdem virtuelle Modellbil-
dung eine zunehmend entschei-
dende Rolle. Auch hier habe 

das BORG ein entsprechendes 
Projekt gestartet: die Virtuali-
sierung der Schule, das „Virtu-
al BORG“. Nachdem der Tag 
der offenen Tür in diesem Jahr 
nicht in gewohnter Form statt-
� nden kann, haben die Schüler 
das gesamte Gebäude virtuell 
nachgebaut. Die Besucher haben 
so die Chance, virtuell durch das 
Gebäude zu wandern. „In einem 
nächsten Ausbauschritt wird das 
virtuelle BORG auch mit Leben 
erfüllt. Besucher können sich in 
die verschiedenen Räume brin-
gen lassen und dort Videos der 
einzelnen Schwerpunktzweige 
ansehen“, erkärt Direktor Josef 
Enzenhofer. 

Schulrundgang am 
23. und 30. Jänner 
Neben der Möglichkeit, das 
BORG Bad Leonfelden virtuell 
zu besuchen, bietet dieses auch 
Schulführung vor Ort an. Alle 
interessierten Schüler und Eltern 
können bei Voranmeldung im Se-
kretariat einen Termin für einen 
geführten Schulrundgang am 23. 
und 30. Jänner von 10 bis 14 Uhr 
reservieren. Nähere Infos gibt es 
unter www.BORGLeon.at.

Die Schule kann virtuell erkundet werden.  Foto: BORG Bad Leonfelden
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HILFe

Oberösterreichische Kinderkrebshilfe 
unterstützt Betroffene seit 30 Jahren
ObeRÖSTeRReICH/beZIRK.  
Zwischen der Oberösterreichi-
schen Kinder-Krebs-Hilfe, die 
mit dem Spendengütesiegel 
ausgezeichnet ist, und anderen 
Vereine kommt es immer wieder 
zu Verwechslungen. 

„Aus gegebenem Anlass melde 
ich mich als Obfrau der Ober-
österreichischen Kinder-Krebs-
Hilfe (OÖKKH), um festzuhalten, 
dass Hans Karolyi (Kinderkrebs-
hilfe – Der gelbe Moritz) in keiner 
Weise etwas mit unserem Verein 
zu tun hat und wir auf keinerlei 
Art und Weise mit ihm zusam-
menarbeiten“, erklärt Ulla Burg-
hard-Görisch. „Er hat sich erst 
kürzlich sogar schriftlich von un-

serem Verein distanziert und hat 
in seiner Funktion als Obmann 
dieses Vereines noch nie an uns 
gespendet. Unser Verein Ober-
österreichische Kinder-Krebs-
Hilfe existiert seit 30 Jahren und 
arbeitet sehr eng mit der Kinder-

onkologie in Linz zusammen, 
wo alle krebskranken Kinder aus 
Oberösterreich und dem westli-
chen Niederösterreich behandelt 
werden. Jede Familie, deren Kind 
an Krebs erkrankt, wird von uns 
unterstützt, betreut und begleitet – 

und das vom ersten Augenblick 
an bis zum Ende der Nachsorge-
therapie“, sagt Burghard-Görisch, 
die weiter ausführt: „Das Spen-
dengütesiegel garantiert den ver-
antwortungsbewussten Umgang 
mit dem Geld der Spender. Alle 
Vorstandsmitglieder stellen ihre 
Dienste unentgeltlich und eh-
renamtlich für die krebskranken 
Kinder und deren Eltern zur Ver-
fügung. Denn sie alle sind betrof-
fene Eltern und kennen daher die 
Sorgen und Probleme aus erster 
Hand, die diese Erkrankung mit 
sich bringt.“ Hans Karoly dazu: 
„Ich habe nie behauptet, ich sei 
der Obmann von der OÖ. Kinder-
krebshilfe. Ich bin der Obmann 
von der Kinderkrebshilfe – Der 
gelbe Moritz.“

Krebskranke Kinder brauchen viel Zuwendung.  Foto: OÖ. Krebshilfe

nATURTIPP

Spechte arbeiten in einer Schmiede
Wer nicht gleich einen Nuss-
knacker oder einen Hammer 
zur Hand hat, tut sich erfah-
rungsgemäß immer schwer 
damit, an den schmackhaften 
Inhalt von Nüssen zu kommen. 
Die Natur hat hier eine Verpa-
ckung geschaffen, die nicht 
leicht zu öffnen ist. 

Wir Menschen haben dafür 
Werkzeuge entwickelt, die auch 
die härtesten Nüsse knacken kön-
nen. 
Eigentlich machen Spechte Jagd 
auf Insekten, die sie aus ihren 
Verstecken unter der Rinde ha-
cken, und auf Samen und Nüsse, 
die sie in der kalten Jahreszeit auf 
oder unter Bäumen � nden. Natür-
lich verschmähen sie auch eine 
hartschalige Walnuss keinesfalls.
Jetzt im Winter lohnt es sich, bei 

Waldspaziergängen aufmerk-
sam nach dem „Werkzeug in der 
Vogelwelt“ Ausschau zu halten. 
Auffällig sind dabei die vielen 
Überreste von Zapfenresten, 
Nussschalen oder die Spindeln 
von Nadelbäumen am Wald-
boden. Diese Reste sind meist 
ein sichtbarer Hinweis auf eine 
„Spechtschmiede“. Ein Spalt 
auf der Ober� äche eines Baum-
stammes spielt dabei eine ähnli-
che Funktion wie der Amboss in 
einer Schmiedewerkstatt. 

buntspechte sind Meister 
im nüsse-Knacken
Die Buntspechte sind hier in be-
sonderer Weise hervorzuheben. 
Sie haben das Knacken von har-
ten Nüssen zu einer beachtlichen 
Kunst entwickelt. Diese Specht-
art sucht nicht nur nach passen-
den Stellen zum Einklemmen 

von Nüssen und Nadelbaumzap-
fen; sie bearbeiten diese so ge-
zielt, dass sie für ihr Vorhaben 
hundertprozentig passen.

Gutes Werkzeug bleibt 
in der Familie
So eine Spechtschmiede kann 
der Buntspecht zwar schnell zim-
mern, wenn sich diese als taug-
lich erweist, nutzt er sie immer 
wieder. Es ist beachtlich, wie 
lange solche Stellen im Wald 
auch von nachfolgenden Genera-
tionen genutzt werden. Ein gutes, 
taugliches und funktionstüchti-
ges Werkzeug bleibt lange in der 
Familie erhalten.

Spechte – hier ein Buntspecht-
Weibchen – haben ihre eigene Technik 
entwickelt, um Nüsse zu knacken.

Verfasser: 
Karl Zimmerhackl
Naturschutzjugend önj Haslach
www.oenj-haslach.at

Foto: Michael Dvorak
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LInZ. Perserkatzen benötigen viel 
Pfl ege. Dies sollte schon bei der 
Adoption bedacht werden, in-
formiert das Tierheim Linz, das 
regelmäßig verwahrloste Tiere in 
seine Obhut nehmen muss.

Die beiden Perserkatzen Lola 
(1) und Fridolin (2) stammen aus 
einer ominösen Zucht, wurden 
unüberlegt günstig „angeschafft“ 
und sind, nachdem die Fell- und 
Augenp� ege vernachlässigt wurde, 

im Tierheim Linz gelandet. Sie 
mussten eine Ganzkörperrasur 
über sich ergehen lassen und auch 
sonst manch P� egeanwendungen 
für Augen und Haut erdulden. Die 
beiden schüchternen Katzen haben 
bereits verständnisvolle Interessen-
ten, leider konnten sie nicht mehr 
rechtzeitig abgeholt werden, bevor 
wieder alles zugesperrt wurde. 
Das Tierheimteam hofft nur, die 
neue Familie wartet auf den gro-
ßen Abholtag, wenn nicht, dann 
werden Menschen gesucht, welche 

diese Tiere art-
gerecht und mit 
Liebe behandeln. 
Die artgerechte und liebevolle Be-
handlung ist dem Tierheim Linz 
besonders wichtig. Daher sind die 
Tierp� egerinnen so darauf bedacht, 
den Interessenten die berühmten 
Löcher in den Bauch zu fragen. 
Denn eine Adoption eines Tieres 
bedeutet eine lebenslange Entschei-
dung und soll nicht zum Beispiel 
aus der sozialen Leere eines Lock-
downs heraus gemacht werden.

1 2

TIeRHeIM

Flauschige Fellnasen

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch ab 26. 1. mit 
telefonischer Terminvereinbarung 
möglich.
0732/247887•offi ce@tierheim-
linz.at

Spendenkonto:
HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar

Tier-
ecke

LInZ. Die PRANA ENERGIE-
THERAPIE® ist eine leicht er-
lernbare berührungslose energe-
tische Methode zur Aktivierung 
der Selbstheilungskräfte. Projekt-
leiter Hubert Leitenbauer refe-
riert darüber im WIFI Linz und 
demonstriert die rasche Wirkung 
an Personen aus dem Publikum. 
Die Grundausbildung findet im 
WIFI Linz am 15. und 16. Jän-
ner statt. Anmeldung und Infos: 
WIFI OÖ, Tel. 05/7000/77
 Anzeige

WIFI-AUSbILDUnG

Infoabend zur 
Prana-Energie

Hubert Leitenbauer Foto: Leitenbauer

WeTTbeWeRb

JugendAward 2021
OÖ. Bis 28. Februar kann für den 
JugendAward des Landes Ober-
österreich eingereicht werden. 
Teilnehmen können Unterneh-
men, Vereine, Organisationen 
und Gemeinden in Oberöster-
reich. „Der Wettbewerb richtet 
sich sowohl an neue Initiativen, 
würdigt aber auch bestehende 
Leistungen“, sagt Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer (ÖVP). 
Der Projektstart darf nicht vor 

dem 1. Jänner 2018 liegen, bereits 
mit dem Award ausgezeichnete 
Projekte sind ausgeschlossen. 
Wichtig sind ein Mehrwert und 
Verbesserungen für 12- bis 
26-Jährige. Der JugendAward 
wird in drei Kategorien verlie-
hen, die Siegerprojekte bekom-
men 2.500 Euro.

Bis 28. Februar können Projekte für den JugendAward 2021 eingereicht werden 
(Symbolbild).                                                                          Foto: fi zkes/Shutterstock.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524570

„Web & Call“ Corona-
Impfung und Krebs 14.1.

Am Donnerstag, 14. Jänner, fi ndet 
um 16 Uhr ein „Web & Call“ mit 
Krebshilfe-Vorstand Dozent Ansgar 
Weltermann zum Thema „Corona-
Impfung und Krebs“ statt.
Auch wenn die Corona-Impfung 
bereits durchgeführt wird, gibt 
es sicher viele Fragen und auch 
Bedenken der Krebspatienten 
dazu. Zuerst wird alles Wichtige in 
einem Zoom-Webinar im Umfang 
von etwa 30 Minuten präsentiert. 
Fragen dazu können über die 
Zoom-Chat-Funktion gestellt 
werden, diese werden zum Schluss 
beantwortet. Danach steht Dozent 
Weltermann auch für persönliche 
Fragen am Krebshilfe-Telefon zur 
Verfügung

Weitere „Web & Call“ Termine sind 
der 28.1. mit dem Thema „Mama/
Papa hat Krebs – wie sag ich es 
meinem Kind“ mit Expertin Mag. 
Bettina Plöckinger sowie der 11.2. 
mit Experten Dr. Hans Geinitz, der 
zum Thema „Krebs & Strahlungs-
therapie“ informieren wird.

Anmeldung unter service@
krebshilfeooe.at beziehungsweise 
Tel. 0732/777756 – der Zoom-Link 
wird im Anschluss zugeschickt.

Anmeldung & Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz 
Tel.: 0732/777756
service@krebshilfe-ooe 
www.krebshilfe-ooe.at
Facebook: krebshilfeooe
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Ansgar Weltermann
Krebshilfe OÖ

GeSUnDHeITS-

Ansgar Weltermann
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Daniel Reisingerr
Jugendberater

Teach for Austria

Im Sommer 2021 werde ich mit 
meinem Bachelorstudium für 
Soziale Arbeit an der FH fertig. 
Ich habe von einem Programm 
gehört, bei dem man als 
Lehrerin quereinsteigen kann. 
Habt ihr dazu Infos für mich?

M., 23

Hallo,

seit 2012 bietet die Organisation 
„Teach for Austria“ nach einem 
Hochschulabschluss einen Querein-
stieg an Mittelschulen und Polytech-
nischen Schulen an. Die Bewerber, 
die ausgewählt werden, unterrichten 
nach einer intensiven Vorbereitungs-
phase als sogenannte „Fellows“ als 
vollwertige Lehrkraft. Während der 
Tätigkeit an der Schule nimmt man 
regelmäßig an passenden Workshops 
teil und wird von einem Coach per-
sönlich begleitet. Ziel des Programms 
ist es, vor allem für benachteiligte 
Schülern eine Basis zu schaffen, die 
es ermöglicht, die eigene Zukunft 
positiv gestalten zu können. Dabei 
übernehmen die Fellows von Anfang 
an eine sehr hohe Verantwortung. 
Das Programm dauert zwei Jahre und 
viele „Fellows“ arbeiten danach als 
Pädagogen weiter. Die erste Phase 
der Bewerbung für das kommende 
Schuljahr läuft noch bis 4. Februar 
2021 und ist direkt auf der Home-
page teachforaustria.at möglich. Bei 
Fragen kannst du dich wie immer 
gerne an das Jugendservice in deiner 
Nähe wenden.

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Jugendservice des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo–Fr, 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

JUGenDKARTe

Testkäufer gesucht
OÖ. Jugendliche, die zwischen 
1. August 2006 bis zum 1. März 
2007 geboren sind, erhalten jetzt 
die Chance, 4youCard Testkäufer 
zu werden und damit einen Beitrag 
zur Einhaltung des Jugendschutzes 
zu leisten. 4youCard sucht gemein-
sam mit dem Institut für Suchtprä-
vention im Auftrag des Landes OÖ 
Jugendliche, die in verschiedenen 
Geschäften, Tankstellenshops und 
in der Gastronomie unter Zustim-
mung ihrer Eltern versuchen, Alko-
hol und Tabak einzukaufen.

Taschengeld aufbessern
Auf diese Weise kann die Einhal-
tung der Jugendschutzbestimmun-
gen (kein Alkohol- und Tabak-
verkauf an unter 16-jährige bzw. 
18-jährige) überprüft werden. Die 
Testkäufe � nden am Nachmittag im 
Zeitraum von April bis November 
2021 statt und werden durch eine er-
wachsene Fachperson begleitet. Pro 

Testkauf erhalten die Jugendlichen 
eine Aufwandsentschädigung und 
können somit ihr Taschengeld auf-
bessern. Interessenten können sich 
mit einer kurzen Bewerbung und 
einem aktuellen Foto bis 15. Jän-
ner 2021 unter of� ce@4yougend.at 
bewerben.

Die 4youCard sucht Testkäufer. Foto: Tips

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Web AnD CALL

Impfung und Krebs
LInZ/OÖ. Die Krebshilfe OÖ 
organisiert am Donnerstag, 14. 
Jänner, mit Tips von 16 bis 18 
Uhr ein Webinar mit Telefon-
Hotline zum Thema „Corona-
Impfung und Krebs“.

Auch wenn die Corona-Impfung 
für spezielle Bevölkerungsgrup-
pen bereits umgesetzt wird, gibt 
es gerade für Krebs-Patienten 
viele Fragen und Bedenken 
dazu. Es kommen ständig neue 
Erkenntnisse dazu, trotzdem 
wird Krebshilfe-Vorstand Ansgar 
Weltermann alle derzeit aktuel-
len Erkenntnisse darlegen. All-
gemeine Punkte – über die Chat-
Funktion gestellt – werden gleich 
behandelt, persönliche Fragen 
können im Anschluss direkt mit 
dem Experten telefonisch bespro-
chen werden. Eine Anmeldung zu 
dieser Zoom-Online-Veranstal-

tung ist per Mail unter service@
krebshilfe-ooe.at möglich. Für 
alle, denen eine Teilnahme nicht 
möglich ist, wird der Vortrag im 
Anschluss online gestellt.

Krebs-Experte Ansgar Weltermann 

Donnerstag, 14. 1. von 16 bis 
18 Uhr mit Ansgar Weltermann, 
Leiter des oö. Tumorzentrums 
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Gebackenes Gemüse im 
Haselnussmantel mit 
Krendip

Zutaten:
1 Knolle Rote Rübe
1 kleine Knolle Sellerie,1 Ei
100 g geriebene Haselnüsse
für den Dip:
50 g Sauerrahm
1-2 EL Joghurtfrisch
geriebener Kren oder eingelegten
Salz, Pfeffer und frische Kräuter

Zubereitung:
Die beiden Knollen schälen und 
in 1-2 Zentimeter dicke Scheiben 
schneiden. Auch die Endstücke kön-
nen problemlos verwendet werden.
Das Ei verquirlen, salzen und pfef-
fern und die Scheiben darin wälzen. 
Im zweiten Schritt die Scheiben 
in den Haselnüssen wälzen bzw. 
diese möglichst gleichmässig 
auf dem Gemüse ver tei len.
Im vorgeheizten Ofen bei 200 Grad 
ca. 15 Minuten backen, dazwischen 
einmal wenden. Öfters nachsehen, 
damit die Haselnüsse nicht verbren-
nen - das ist je nach Ofen sehr unter-
schiedlich. Ist das Gemüse schluss-
endlich weich und die Nüsse sehen 
noch blass aus, einfach die Hitze 
kurz um 30-40 Grad erhöhen und 
ein paar Minuten nachbräunen - der 
leicht geröstete Geschmack der Nüs-
se ist das I-Tüpfelchen des Gerichts.
In der Zwischenzeit den Dip zuberei-
ten - dafür alle Zutaten gut verrühren.
Die fertig gebackenen Gemüseschei-
ben mit dem Dip anrichten und mit 
Salz, Pfeffer und frischen Kräutern 
oder Kresse bestreuen!

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.blogspot.co.at

/einladungzumessen

/einladungzumessen
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 13. Jänner
Neumond um 06:03 Uhr, ab 17:45 Uhr Was-
sermann – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: guter Termin für alles, was man 
wirklich aufgeben möchte; der Neumond be-
günstigt Vorhaben, die man für die Zukunft 
hat und die mit Süchten zusammenhängen; 
familiäre Belange und Zukunftsplanung; be-
sonders gute Aufnahme von Salzen; heilende 
Bäder; Haushaltspläne aufstellen; Geldange-
legenheiten; Feste feiern

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

DO 14. Jänner
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Pflege von blühenden Pflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich 
lüften; Ordnung machen; Massagen; Kosme-
tik; Reisen und Kontakte zu neuen Menschen

Ungünstig: Pflanzen gießen

FR 15. Jänner
ab 23:15 Uhr Fische – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Pflege von blühenden Pflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haus-
halt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründ-
lich lüften; Ordnung machen; Massagen;  
Kosmetik; Reisen und Kontakte zu neuen 
Menschen

Ungünstig: Pflanzen gießen

SA 16. Jänner
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern, dies gilt besonders für immergrü-
ne Hecken und für Bäume; Zimmerpflan-
zen düngen; Wasserinstallationen; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Freizeit 
genießen
Ungünstig: Nagelpflege, Malerarbeiten; Ge-
nussmittel

SO 17. Jänner
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – Siehe gestern

MO 18. Jänner
bis 08:10 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln; Brot 
backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; 
Massagen: Heiltees; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für 
einen Flirt und für Kultur
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 19. Jänner
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln; Brot 
backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; 

Massagen: Heiltees; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten; gute Zeit für 
einen Flirt und für Kultur
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

MI 20. Jänner
ab 19:55 Uhr Stier – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren – Siehe gestern

DO 21. Jänner
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Böden reinigen; Schuhe putzen; 
chemische Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten 

Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 17.01.2021, um 20 Uhr.

Fitnessstudio „Fit Fabrik Plus“ 
Jahresmitgliedschaft 
und ein Kaminofen

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Jahresmitgliedschaft in der Fit Fabrik Plus (Standort PLUSCITY) 
In der Mitgliedschaft enthalten: Ausdauer� tness, Kraft� tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, Powerplate, 
Outdoor� tness, Getränke Abo, Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.� tfabrik.at

Rika Kaminofen Rikatronic, 4 NEX mit Sandstein
Mit Rikatronic4 können Kaminöfen vollautomatisch ohne 
Streichholz oder Feuerzeug gestartet werden. Höhe x Breite 
x Tiefe: 1092 x 540 x 420 mm, Gewicht Ofen gesamt: 245 kg, 
Gewicht Speichermasse: 130 kg, Rauchrohrdurchmesser: 
130 mm, Höhe Rauchabgang hinten: ca. 880 mm, 
Nennwärmeleistung: 8 kW, Min./Max. Heizleistung: 4/8 kW, 
Raumheizvermögen: 90 - 210 m³, Farbe: Sandstein 

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht: 
Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach
www.staudinger-bau.at

€ 1.845,–
Mindestgebot, 
Preis beim Anbieter: € 3.690,–
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HAKA Küche gewinnen!
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nachrichten.at/kueche
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Hier online teilnehmen:

Die OÖNachrichten verlosen einen Gutschein
von HAKA Küche im Wert von € 15.000,-.

Außerdem gibt es weitere tolle Preise zu gewinnen:
333 hhhochhhwertiiige AAAEEEGGG FFFiiilllterkkkaffffffeemaschhhiiinen, 5 AAAEEEGGG
Handstaubsauger und 5 AEG Akku Staubsauger
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WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
Urfahr/U.

 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Auch im Lockdown für
Sie da! Wir unterstützen Da-
men und Herren bis 80+
gerne bei Ihrer Suche nach Ih-
rem Lebenspartner, denn nie-
mand sollte in dieser schweren
Zeit alleine sein. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Alle Daten
werden streng vertraulich be-
handelt. Mit unserer Hilfe
glücklich sein im Neuen Jahr!
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at
Barbara 44 J. ohne Anhang,
schlank, erotisch, leidenschaft-
lich, sie liebt die Natur +Tiere,
Landleben + Berge + Seen,
Sport + Gemütlichkeit, Roman-
tik + Musik + Kochen+ Küs-
sen. Ich bin eine natürliche
Frau, beruflich erfolgreich u.
sehne mich nach einem Mann
dem Treue, Ehrlichkeit wichtig
sind.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Theresa 65 J.  Witwe. Die
Feiertage waren sehr einsam,
Ich würde gerne für Dich ko-
chen u. Dir all Deine Wünsche
erfüllen. Ich bin nicht ortsge-
bunden u. mobil u. kein Weg
ist mir zu weit zu Dir. Du
kannst auch gerne bis jugendli-
che 80 J. sein, wenn Du fit bist.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
HELENE, 52 J. eine hübsche,
schlanke Frau mit erotischer
Ausstrahlung. Miteinander re-
den, Lachen, sich verliebt in die
Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam Kochen, Freunde tref-
fen und Sich in die Augen
schauen u. sagen können
"HEY DU, ES IST SCHÖN, DASS
ES DICH GIBT."
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Ich suche meine große
Liebe: Anja 50J., blond,
sexy, liebevoll sucht den Mann
(bis 60+) für alle Fälle - und
das fürs ganze Leben. Bin be-
ruflich sattelfest und unabhän-
gig und habe es satt, alleine
durch diese herausfordernde
Zeit zu gehen. Ruf an bei
Agentur Liebe & Glück
0664-88262264
HEIDI, 35 Jahre, bin eine ro-
mantische, humorvolle Bauern-
tochter mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975
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Heirat

Kinderartikel

Korrespondenz

Partnerschaft

Sportartikel

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

nutzfahrzeuge

Verkauf

Kfz-verKauf

Honda

Mercedes

Seat

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

KFZ

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: 0664 / 815 77 73
e.fi nster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Er, 80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt kein Kind, keine Schei-
dung) sucht ebenso ledige
Frau. Ruf an! - Rufe zurück!
 0664-4988625
Moni 64J., sehr fesche Frau,
fällt die Decke auf den Kopf.
Welchem Mann ergeht es
gleich? Ich suche einen liebe-
vollen Partner, mit dem ich die
Einsamkeit beenden kann. Ko-
che gerne, liebe Ausflüge und
ein Leben zu zweit. Melde dich
bei Agentur Liebe & Glück
0664-88262264

Verkaufe Buggy Riva, Alu 8
kg, max. Körpergewicht 15 kg,
Rückenlehne und Fußraste
komplett in Liegeposition ver-
stellbar, feststellbare Schwenk-
räder vorne, abnehmbarer Bü-
gel, 5-Punkt Sicherheitsgurt,
großer Einkaufskorb, Stoffbezü-
ge waschbar, VP: € 50,-
 0664-8157715

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Ich, gut aussehender Mann,
54, suche eine Frau für eine ge-
meinsame Zukunft, freue mich
auf deinem Anruf.  0650-
4161966

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, verleimt, Ringe
gedreht, gerade oder gekrümm-
te Stiele, Gewicht 4,0 bis 6,5
kg, Gravour auf Wunsch, VP:
75,- Euro,  07267-8298
oder 0664-73591114

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496
KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Suche: Güllefass, Pflug, Mist-
streuer, Schwader, Heuraupe
und Traktor (Zetor, Ferguson,
Fiat, Same, Ford).  0699-
11168509

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

Verkaufe Honda CR-V, 
Baujahr 2012, Diesel, KM-
Stand 98.000, garagenge-
pflegt, VP: € 14.000,-
 0650-9951072

Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

ANGEBOT DER WOCHE!
JÄGER MOTORS AUTOWELT
NUR 30 KM VON LINZ!
120 KFZ! Jetzt SUV Aktion!
1 SEAT ATECA TSi Tageszu-
lassung, 12/2020, 0 km,
116 PS,  Alu, ESP, City- Not-
bremsassist., Klimaauto.,
FULL-LINK zB. Navigation
vom Smartphone, … , Frei-
sprech., LED-Scheinw. + LED-
Heckleuchten, Multifunktions-
lenkrad, Einparkhilfe, Ö-Paket,
Reserverad, Tempomat,
5 Jahre NW-Garantie!
Sonderpreis ab € 21.999,-
im Leasing bis - € 2.000,- zB
AKTION ab € 19.999,-
1 SEAT ARONA TSi NEU,
95 PS,  0 km, Alu, ESP, City-
Notbremsassist., Wi-Paket,
Klima, Sitzheiz., Einparkhilfe,
Ö-Paket,  Reserverad, Tem-
pomat,  5 Jahre NW-Garan-
tie! Sonderpreis ab
€ 17.700,- im Leasing bis -
€ 2.000,- zB AKTION ab
€ 15.700,-
1 SEAT IBIZA Style Tageszu-
lassung 04/2020, 0 km, 80 PS,
5-tg, Alu,  ESP, Klimaauto., Ci-
ty-Notbremsassist., Freisprech.,
metallic, Parkhilfe, Tempo-
mat,  5 Jahre NW-Garantie!
Sonderpreis ab € 13.999,-
im Leasing bis - € 2.000,- zB
AKTION ab € 11.999,-
Jäger Motors, Altenfelden
www.jaeger-motors.at
07282-6606-0
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Kfz-verKauf

VW

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Vermietung

Wohnungen

Immo 
bIlIen

Bewerbungsbögen und nähere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Homepage www.shv.perg.at.

Bewerbungsfrist: 25.01.2021

Sozialhilfeverband Perg, Dirnbergerstraße 11, 4320 Perg
Tel. 07262/551-67320 | office@shvpe.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wenn Sie Teil unseres SHV-Teams werden möchten, dann
bewerben Sie sich beim Sozialhilfeverband Perg als:

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger/in
(Funktionslaufbahn: GD 16.7 + Gehaltszulage)

Pflegefachassistent/in
(Funktionslaufbahn: GD 18 + Gehaltszulage)

Fachsozialbetreuer/in Altenarbeit
(Funktionslaufbahn: GD 18.9)

Heimhelfer/in
(Funktionslaufbahn: GD 21.5)

Wir bieten Ihnen:
 Einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz ohne Stau in der Region.
 Flexible Dienstplangestaltung.
 Kinderbetreuung im SENIORium Mauthausen.
 Nachtdienstmöglichkeit auch für DGKPs.
 Individuelle Aus- und Weiterbildung.
 Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete (mit interessanten Zusatzleistungen).
 Betriebsküche Gütesiegel „Gesunde Küche“.
 Attraktive Sozial- und Zusatzleistungen.
 Diverse Firmenrabatte.

Der 
„Stitz“-Clan 

hat seit 
4. Jänner ein 

neues Mitglied. 
Willkommen 
auf der Welt, 
süße Marlene

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Liebe AnitaLiebe AnitaLiebe AnitaLiebe Anita
Zu deinem 

runden
Geburtstag alles

Gute von uns !!

Happy Birthday 
              liebe Maria              liebe Maria

60

60

60

Hallo Großer!
Jetzt bist auch schon Zweistellig.
Viele liebe Geburtstagswünsche!
Oma & Opa

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Verkaufe Golf 6, 1.6 Tdi, 105
PS, Diesel, schwarz, Baujahr
2012, 91.000 Kilometer, Ein-
parkhilfe vorne und hinten, 8-
fach bereift, Service und Pickerl
neu, € 7690,-. 0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht - weiter darin wohnen!
AWZ Immo: Leibrente.at,
0664-3829118

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Immobilie dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123W
199.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
 +43 660 587 30 33

Jetzt NEU!
SCALAHAUS Family 123S
194.900,- komplett schlüssel-
fertig in allen Musterhausparks
oder scalahaus.at/family
  +43 660 587 30 33

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760

Wohnung mit Balkon dringend
zu kaufen gesucht! AWZ Immo:
Junge-Familie.at,
0664-8984000

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

Kaufe Grundstücke, auch mit
Altbestand. Barzahlung! Herr
Lackner, +43(0)664-3933760

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

NEUBAUWOHNUNG in OT-
TENSHEIM, 74 m² inkl. Loggia,
Einbauküche, WZ, 2 SZ, Bad,
WC, AR, 112 m² Garten, Keller-
abteil, GP vorhanden; Nichtrau-
cherwohnung. Miete € 810,-
inkl. Betriebskosten, keine
Maklergebühren, Bonitätsnach-
weis erwünscht.  0670-
6066702
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Kfm.- u. Büropersonal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

20 x in Ober- und Niederösterreich

Di. schon ab 20 Uhr
als ePaper
           auf www.tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Schinko ist ein etabliertes und zukunftsorientiertes Produktionsunter-
nehmen auf dem Gebiet der Gehäusetechnik. Es sind hoch funktionelle 
und ästhetische Hüllen, die wir erschaffen. In einer außergewöhnlichen 
Formensprache.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine*n

Mitarbeiter*in  
in der Endmontage
Anforderungen: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Handwerkliches Geschick
• Teamfähigkeit und Flexibilität
• Sicherer Umgang mit technischen Zeichnungen
• Zuverlässigkeit und Qualitätsbewusstsein
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Aufgaben:
• Endmontage von Blechgehäusen (Einzelstücke bis Kleinserie)  
 laut technischen Zeichnungen

KV-Gehalt ab 2.293,00 € brutto / Monat. 
Überzahlung je nach Qualifikation möglich. 

Bewerbung mit Lichtbild bitte an 

Schinko GmbH, zH. Andrea Affenzeller
Matzelsdorf 60, 4212 Neumarkt i. M. oder 
Per E-Mail an Andrea.Affenzeller@schinko.at

www.schinko.at 

Teammitglieder 
für die telefonische Kundenbetreuung in Linz

Kontakt: 
Wimmer Medien GmbH & Co. KG. 
Promenade 23
4010 Linz
Frau Regina Spindler
Tel. 0732/7805-347
r.spindler@nachrichten.at

Aufgabengebiet:
Umfragen, Neukundenakquise, 
Bestandskundenbetreuung

Jobanforderungen:
Sie sprechen eine aktive Sprache.
Eigenverantwortung ist Ihnen wichtig.
Sie sind ehrgeizig, motiviert und ehrlich.
Sie verfügen über sehr gute Deutsch-
kenntnisse.

Wir bieten:
•  Abwechslungsreiche und heraus-

fordernde Arbeit
• Wertschätzung
• Qualifi kationen, die wir belohnen
• Herausforderungen, die Sie meistern
• Angebote, die Sie begeistern
•  Leistungsgerechte Vergütung, gute 

Verdienstmöglichkeiten und zusätz-
liche Versicherungsjahre als freier 
Dienstnehmer.

Die OÖNachrichten suchen:

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Suchen flexiblen, verläßlichen
Aushilfs-Kraftfahrer mit Führer-
schein B aus dem Raum Urfahr-
Umgebung, der unser Team
auf geringfügiger Basis unter-
stützen möchte (gerne auch
rüstige Pensionisten). Nähere
Informationen erhalten Sie bei
Transporte Swetlik unter Tel.
0676-7474201
Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
GRATIS Schmuckkollektion
www.luna.at
 0650-3962484

Holzpoldlbrot sucht für Filia-
le Südbahnhofmarkt Verkäufer/
in, für Vollzeit, Entlohnung lt.
Kollektiv, Überzahlung mög-
lich. 0664-5115553
Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg Verkäufer/in, für 20
Wochenstunden, Bruttolohn lt.
Kollektiv, Überzahlung mög-
lich. 0664-5115553

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
Mattighofen, Braunau,
Wels, Linz und Umge-
bung, Freistadt, Mauthau-
sen, St. Valentin, Steyr.
Führerschein und PKW von Vor-
teil. Bei Interesse, bitte telefo-
nisch bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Wir suchen zur Verstärkung un-
seres Teams der Ordination
DDr. Brücke, Spittelwiese 6,
4020 Linz, eine(n) engagier-
te(n) PAss/ZAss Teilzeit oder
Vollzeit (Entlohnung lt. Kollek-
tivvertrag € 1500.- brutto im 1.
und 2. Berufsjahr, Überzahlung
möglich). Bewerbungen telefo-
nisch unter  0732-793979
oder 0664-4515616 bzw. per
Mail: ordination@bruecke.at

Firma Neue Raumpflege sucht
nette, verlässliche Reinigungs-
kraft für ein Objekt in Enger-
witzdorf, 22,0 Std./wöchent-
lich, Mo - Sa, Lohn Lt. KV
€ 9,38/Std.
Neue Raumpflege, Herr
Mahmuti, 0660-4020061,
burim.mahmuti
@neueraumpflege.com

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim
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Wir gestalten
die Energiewende

Wir suchen:

Mehr Informationen:
jobs.oekofen.at

ÖkoFEN F&E Ges.m.b.H.
Gewerbepark 1, 4133 Niederkappel
Mail: jobs@pelletsheizung.at

• Junior IT-Techniker/in

• Mitarbeiter/in
Technische Dokumentation

• Metallfacharbeiter/in

MITARBEITER/IN FÜR DIE HERSTELLUNG 
VON FEINKOSTSALATEN

Vollzeit (38,5 h) oder Teilzeit (25 h)

AUFGABEN
 – Sie sind für die Herstellung unserer feinen, nach alter Rezeptur bewährten 
Mayonnaise-Salate verantwortlich.
 – In Ihren Aufgabenbereich fällt die Betreuung und Bedienung der Abfüllanlagen.
 – Hygiene und Sauberkeit wird bei uns groß geschrieben, weshalb Sie für die 
Einhaltung unserer Hygienestandards mitverantwortlich sind. 

ANFORDERUNGEN 
 – Sie sind selbstständiges, qualitätsbewusstes Arbeiten gewohnt.
 – Sie verfügen über Freude am Umgang mit Lebensmitteln.
 – Sie pflegen einen offenen und kollegialen Umgang.
 – Sie verfügen über sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.
 – Leistungsorientierung, Verlässlichkeit, rasche Auffassungsgabe und Hausverstand 
runden Ihr Profil ab.

UNSER ANGEBOT 
 – Wir bieten Ihnen eine selbstständige und verantwortungsvolle Tätigkeit bei einem 
der modernsten Lebensmittelhersteller Österreichs.
 – Durch unsere stetige Expansion bieten wir ausgezeichnete Karriere- und 
Entwicklungschancen und eine langfristig gesicherte Stelle im Unternehmen.
 – Das Mindestentgelt für diese Position entspricht dem Kollektivvertrag der Nahrungs- 
und Genussmittelindustrie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per 
E-Mail an Herrn Alfons Humer, alfons.humer@efko.at. 

Mehr Informationen zu efko finden Sie unter www.efko.at.

Das Kepler Universitätsklinikum ist mit rund 
6.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
Österreichs zweitgrößtes Krankenhaus.

Wir verstärken unser Team und suchen: 

ElektrikerInnen
Dauerverwendung, Voll- oder Teilzeit 

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a.:
• Instandhaltung von Anlagen (Wartung/Inspektion/Instandsetzung)
• Allgemeine Elektrikerarbeiten 
• Erstellung von Wartungsdokumenten
• Notfalldienste/Rufbereitschaft

Voraussetzungen sind u.a.: 
• Abgeschlossene Lehre oder Fachschule/HTL im Beruf ElektrotechnikerIn, 
      ElektrobetriebstechnikerIn, MechatronikerIn, AnlagenmonteurIn, 
 ElektroinstallateurIn 
• Bereitschaft, berufsübergreifend in den Bereichen Haus- u. Elektrotechnik 
      zu arbeiten 
• Kenntnisse bei Steuerungen

Den gesamten Ausschreibungstext für die Bewerbung online bis 25.01.2021 
finden Sie auf unserer Homepage unter https://jobs.kepleruniklinikum.at.

Rückfragen und nähere Auskünfte:  Dipl.-W.-Ing. Joachim MORITZ (BA),
Bau- u. Haustechnik, T: +43 (05) 7680 83 2964

MONTAGETISCHLER/IN
in Reichenthal, Vollzeit

Wir bieten eine Dauerstellung, Mitarbeit in einem
renommierten Unternehmen und Bezahlung gemäß
Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung
nach Qualifikation und Berufserfahrung. Beschäftigung
ab sofort möglich!

WIR SUCHEN GENAU SIE FÜR UNSERTEAM!
Schicken Sie uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf
und Foto schriftlich oder per E-Mail an
karlheinz@manzenreiter.at oder telefonisch unter
0676/88408403 bei Mag. Karl-Heinz Manzenreiter.

GesuchtWWWGesuIIIGesuRRRGesuSSSGesuUUUGesuCCCGesuHHHGesuENNNGesuEEEGesuIIIGesuNEEEGesu/NNNGesu

dieeinrichtung Manzenreiter, Großtischlerei Reichenthal
Ringstraße 6, 4193 Reichenthal
www.manzenreiter.at
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Rückblick: turbulente Saison für die Black 
Wings, EHV Linz nimmt zweiten Anlauf 
LINZ. Die Steinbach Black Wings 
1992 haben bisher nicht nur 
sportlich gesehen eine turbulente 
Saison erlebt. Neben dem letzten 
Tabellenplatz säumen unter an-
derem Probleme mit der Fansei-
te und Verletzungspech den Weg 
im Grunddurchgang. 

von VICTORIA PREINING

Sieht man sich die bisherige Bi-
lanz der Black Wings in der Sai-
son 2020/21 an, so ist diese nicht 
gerade berauschend: Aus 31 Par-
tien mussten die Linzer bereits 24 
Niederlagen (Stand Montag, 11. 
Jänner) hinnehmen. In der Tabelle 
rangierten sie am Montag mit 21 
Punkten auf dem letzten Platz der 
bet-at-home ICE Hockey League. 
Doch damit noch nicht genug: 
Die von wenig Spielerfolgen ge-
beutelten Linzer mussten in der 
vergangenen Zeit auch auf eini-
ge Spieler verzichten. So fehlten 
zuletzt insgesamt sechs Spieler 
im Kader der Linzer: Neben den 
Langzeitverletzten Andreas Krist-
ler, Stefan Gaffal und Valentin Lei-
ler � elen auch Dragan Umicevic, 
Sebastien Piché und Marc-Andre 
Dorion aus. Während bei Andre-

as Kristler bereits das Saisonen-
de verkündet wurde, sei laut den 
Black Wings noch nicht klar, ob 
sich das Lazarett in absehbarer 
Zeit lichten werde. Laut Head-
coach Dan Ceman – er ersetzte 
im Dezember Coach Pierre Be-
aulieu – wolle man im Hinblick 
auf die Quali� kationsrunde nichts 
überstürzen. Den angeschlage-
nen Spielern wolle man genügend 
Zeit geben, um sich zu erholen. 
Neben der Entlassung von Coach 
Beaulieu wurden übrigens noch 
weitere Personalentscheidungen 

getroffen: Nachdem Verteidi-
ger Andrew Nielsen abgemeldet 
wurde, holten die Linzer zunächst 
Oskars Bartulis. Vor kurzem folg-
ten dann noch zwei weitere Ver-
p� ichtungen. Mit Stürmer Zintis 
Nauris Zusevics und Verteidiger 
Josh Roach wurden zwei Spieler 
mit Linz-Vergangenheit geholt.

Ärger mit den Fans
Aber auch abseits des spieleri-
schen Geschehens gab es in die-
ser Saison bereits Probleme im 
Lager der Black Wings: Einige 

Fans zeigten im Laufe der Sai-
son immer wieder deutlich ihren 
Unmut über die aktuelle Situation  
und kritisierten dabei vor allem 
die Vereinsspitze scharf. So wurde 
Anfang Dezember etwa ein Trans-
parent mit den Worten „Gebt den 
Spielern ihr Geld. Und uns Fans 
den Verein!!!“ am Fanshop mon-
tiert. Aktuell läuft auf der Online-
Plattform change.org außerdem 
eine Petition, die den Rücktritt 
der Führungsebene rund um Ma-
nager Gregor Baumgartner und 
Präsident Peter Freunschlag for-
dert. Am Montag (Stand 16 Uhr) 
hatten diese bereits 1.002 Perso-
nen unterzeichnet.  

EHV startet neuen Versuch
Was den im Frühjahr 2020 ge-
gründeten Eishockey-Verein Linz 
betrifft, so feilt dieser indes an 
einem neuerlichen Versuch, in die 
Liga aufgenommen zu werden. 
Vergangene Woche gab dieser be-
kannt, alle erforderlichen Unterla-
gen bereits an die Liga übermittelt 
zu haben, eine Entscheidung soll in 
einigen Wochen folgen.

Die Black Wings müssen auf die Zwischenrunde hoffen.  Foto: BWL/Eisenbauer

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524756

LINZ AG FroSCHBErG

Meister startet mit Sieg ins neue Jahr
LINZ. Zum Start der Rückrun-
de des Oberen Play-Offs liefer-
te Meister Linz AG Froschberg 
Tischtennis der Extraklasse. 
Der Champions League Finalist 
startete gegen Kufstein perfekt 
mit einem 4:0-Run: Wobei Ex-
Europameisterin Liu Jia gleich mit 
einem starken 3:1 gegen die starke 
Chilenin Maria Paulina Vega los-
legen konnte. Nach zwei weiteren 
Erfolgen von Margarita Baltusyte 
und Karoline Mischek verwandel-

te Liu Jia den Matchball zum vor-
entscheidenden 4:0. „Miss Frosch-
berg“, die schon in der Champions 
League Bubble im Dezember all 
ihre Matches gewinnen konnte, 
ließ Anita Nyitrai beim 3:0-Erfolg 
nicht den Funken einer Chance. 
In der „Nachspielzeit“ konnte Mi-
schek vier Matchbälle nicht ver-
werten und Linz-Talent Romy Rei-
ter musste sich geschlagen geben. 
Dennoch konnten sich die Linze-
rinnen klar mit 4:2 durchsetzen.„Susi“ Liu Jia avancierte zur Matchwinnerin der Linzerinnen.  Foto: Photo Plohe
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BMW X2 25e xDrive: sowohl als auch
Der BMW X2 als Sport Activity 
Coupé ist ein wandelndes „So-
wohl als auch“. Mit der neuen 
Plug-in Hybrid-Variante jetzt 
auch in Sachen Antrieb.

 
BMW hat sich selber ein dem 
Zahn der Zeit angepasstes Motto 
verpasst. „The Power of Choice“ 
hat die interne Abstimmung ge-
wonnen, wir sagen lieber „die 
Qual der Wahl“ dazu. An sich 
war das immer schon Teil von 
BMW, vom großen Rahmen wie 
den diversen Modellen bis hin zu 
kleinsten Details bei der Ausstat-
tung. Der X2 ist da keine Ausnah-
me, was ihm zur endgültigen He-
rausforderung bei der Suche nach 
der idealen Variante fehlte, war 
ein Plug-in Hybrid.   
Es gibt ihn nun sowohl mit Benzin- 
und Dieseltriebwerken als auch mit 
einem Plug-in Antrieb. Dabei kann 
man mit dem 25e xDrive sowohl 
quer- wie längsdynamisch aufs 
Ganze gehen als auch rein elek-
trisch durch die Gassen gleiten. 
Dieses „Sowohl als auch“-Spiel-
chen ließe sich beinahe endlos fort-

setzen. Zum Abschluss vielleicht 
noch eines: Der BMW X2 25e ist 
ein Steyrer Bub. Denn am Standort 
Steyr der BMW Group werden so-
wohl ein Viertel aller weltweit ver-
wendeten BMW-Hybridmotoren 
als auch die beliebten 3-Zylinder 
Bi-Turbo Benziner produziert. 

Der Dynamik verschrieben
Damit ist der Groschen vulgo 
Cent gefallen. Im hybriden X2 
übernimmt ein 3-Zylinder Bi-
Turbo den fossilen Part. Seine 125 
PS klingen dabei gar nicht einmal 
so berauschend. Müssen sie auch 
nicht, dank genialer Unterstüt-
zung des auf der Hinterachse sit-
zenden und 95 PS leistenden E-
Antriebes. Ergibt in Summe 220 
PS, massig Drehmoment, einen 
Sprint von 0 auf 100 km/h in 6,8 
Sekunden und, nicht zu verges-
sen, Allradantrieb. 
Passend dazu war der Testwagen 
ein Modell M Sport X. In Sachen 
Hardware war alles nicht nur dem 
Namen nach auf Sport gebürstet. 
Fahrwerk, Lenkrad, Sitze, Len-
kung, alles hat sich mit Leib und 
Seele der Dynamik verschrieben. 

Darüber hinaus gab es auch ein 
wenig Glitzer und Glamour. Sitz- 
und Lenkradheizung, Panorama-
Glasdach, Harman Kardon Sound 
System und die herausragend zu-
verlässigen wie unauffällig arbei-
tenden Assistenzsysteme. Dass aus 
einem Ab-Preis von 45.550 Euro 
am Ende mitunter 63.820 Euro 
werden können ist so neu nicht. 
Tatsache ist, Premium kostet. 

Alles ist erlaubt
Bleibt die Frage, wie all die Mög-
lichkeiten des BMW X2 25e 
xDrive am besten nutzen? Pedal to 
the metal, spüren wie man nichts 
spürt vom genialen Teamwork von 
Benziner, E-Antrieb und 6-Gang-
Steptronic-Getriebe? Oder im 
„Save battery“-Modus Strom für 
einen bestimmten Streckenbereich 
aufsparen? Oder mit vier Erwach-
senen samt Gepäck in den Urlaub 
fahren, das Ziel im Navi eingeben 
und den BMW X2 25e den Rest 
machen lassen? Alles ist erlaubt, 
der BMW wird sich jeder Auf-
gabe dankbar annehmen. Mehr 
dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der BMW X2 25e xDrive ist ab 45.550 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

BMW X2 25e xDrive

Motor 
3-Zylinder Bi-Turbo Benziner/E-Motor
Systemleistung
220 PS (125 PS/95PS)
Testverbrauch
rund 6,1 Liter
Max. Drehmoment
385 Nm
Vmax
195 km/h
0 auf 100 km/h
6,8 Sek.
Preis ab
45.550 Euro

Echt lässig:
Die perfekte Mischung aus Vernunft 
und Unvernunft

Echt jetzt:
Kurzweilige 3,2h Ladezeit an der 
BMW i Wallbox
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Schäxpir 2021 geplant 
liNZ/oÖ. Das elfte Theater-
festival Schäxpir ist von 16. bis 
26. Juni 2021 an verschiedenen 
Spielstätten geplant. „Es braucht 
öffentliche Orte des Austauschs 
und Zusammenkommens. Schäx-
pir steht für die Vielfalt und Ver-
schiedenheit von Theater und 
Kunst, und um diese Vielfalt 
sichtbar und möglich werden zu 
lassen, werden wir alles in Be-
wegung setzen“, sagen Sara Os-

tertag und Julia Ransmayr, die 
künstlerischen Intendantinnen 
des Theaterfestivals für junges 
Publikum. 2021 wird die Besu-
cher Bewährtes, aber auch neue 
Kooperationen und ein frisches 
Design des Logos erwarten. An 
der neuen Au� age wird seit ver-
gangenem Sommer gearbeitet. 

Das Theaterfestival Schäxpir soll von 16. bis 26. Juni 2021 in Linz und an ande-
ren Orten über die Bühne gehen.                                                          Foto: photo.vog

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/524606

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Ernst Finster
Promenade 23
4010 Linz
Tel. 0664 / 815 77 73
e.fi nster@tips.at

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

www.tips.at

BRUCKNERHaUs

Nicht nur für Liebende
liNZ. Der König des Jazzschla-
gers Götz Alsmann besingt am 
Valentinstag, Sonntag, 14. Febru-
ar, die Liebe. Tips verlost 2x2 Frei-
karten für das Konzert.

Götz Alsmann singt Lieder der 
Liebe: All diese romantischen Klas-
siker werden im typischen Sound 
der Götz Alsmann Band mithilfe 
der Arrangements ihres Bandlea-
ders behutsam in die Welt des Jazz 
überführt und beweisen dadurch 
ihren Charme, ihre Eleganz, ihren 
Humor und ihre zeitlose Qualität. 
Ganz gleich, ob es sich dabei um 
Werke aus der Zeit der „Silbernen 
Operette“ der 1920er- und 1930er-
Jahre handelt, um Chansons der 
Nachkriegszeit oder um Preziosen 
aus der Schlagerwelt der 1950er- 
und 1960er-Jahre.
Alle Infos zum Konzert, Beginnzeit 
und Karten auf www.brucknerhaus.

at; auch als Valentinstags-Special 
mit Drei-Gänge-Wahlmenü und 
mehr im Bruckner‘s buchbar.

Musiker Götz Alsmann
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Hundehaltung. Der Sachkunde-Nachweis ist notwendig für alle Hundehal-
ter, die zum ersten Mal einen Hund anschaffen, sowie für alle die noch keine 
„Gehorsamkeitsprüfung“ ablegten. Aufgrund der aktueller COVID-19 Situation 
fi ndet der nächste Kurs, durch Gerhard Biberauer aus Mittertreffl ing,  am Mitt-
woch, 24. Februar, ab 19 Uhr online statt. Anmeldung und Infos biberauer@
kleintier-ordination.com  Foto: Dora Zett/shutterstock.com
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Terminanzeigen

DO, 14. Jänner

FR, 15. Jänner

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Top-Termine

tHE HaRlEM GloBEtRottERs 
liNZ. Die weltberühmten Harlem Globetrot-
ters kommen am Dienstag, 9. März, 19 Uhr, 
in die TipsArena Linz. Auf ihrer „Pushing The 
Limits“-Tour präsentieren sie einzigartiges 
Basketball-Können und noch größere 
Momente für die Fans. Tickets (auch Magic 
Pass Ticket): Ö-Ticket, alle Kartenbüros
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UHRENKoNZERt ZUM FasCHiNG 
liNZ. Am Faschingssamstag, 13. Februar, 
wird das zu Silvester ausgefallene „Uhren-
konzert“ im Brucknerhaus nachgeholt. Mit 
Josef Sabaini und den Philharmonices mundi, 
Staroboist Albrecht Mayer, Hausherr Dietmar 
Kerschbaum (Bild) und Bariton Martin 
Achrainer. Infos: www.brucknerhaus.at
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100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl (li)
Mag. Bettina Plöckinger

Beratung in Linz
Termin: 0732 / 77 77 56
www.krebshilfe-ooe.at

Wels: Infoabend "Berufsbegleitend studieren
am Campus Wels" ab 16.30 Uhr. www.fh-
ooe.at/campus-wels

Kirchschlag: Christbaumsammlung, Gemein-
deamt Nord, Parkplatz neben Nahwärmetor

Linz: Produktmanagement und Mode
an der HBLA Lentia. "Virtueller Tag
der offenen Tür": am Freitag 15. Jänner
2021 von 14.00-17.00 Uhr. www.hblalentia.at/
tagderoffenentuer

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Altenberg: 18. Jänner, Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Altenberg: 19. Jänner, Pfarrsaal, 15.30 -
20.30

Gusenhalle: 20. Jänner, Gusenhalle,
15.30 - 20.30

Hellmonsödt 14. Jänner, Pfarrheim, 15.30
- 20.30

16. und 17. Jänner 2021:
Kleintiere: Dr. Würmer Feldkirchen,
 07233-7450
Pferde: Mag. Würmer, Feldkirchen,   
0664-1666671

16. und 17. Jänner 2021:
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218-544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664-
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699-13183236

Bad Leonfelden: Alkoholberatung, vertrau-
lich, kostenlos und auf Wunsch anonym, Exit
Sozial, tel. Terminvereinbarung unter
 0664-60072-89550 Mo., Di., Do. und Fr.
von 8 - 12.30

Bad Leonfelden: Krisenhilfe, psychosoziale
Beratung & Begleitung, fachärztliche Beratung,
Beratung für Angehörige.
Diese Angebote sind kostenfrei!
Psychosoziales Zentrum Sterngartl, Böhmerstra-
ße 3,  07213-6006, psz.bl@exitsozial.at,
Öffnungszeiten: Mo. und Mi. 9 - 15.00, Di. 13 -
17.00, Do. 12 - 18.00, Fr. 9 - 12.00

Bad Leonfelden: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07213-20638

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Engerwitzdorf: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07235-50430-41

Feldkirchen: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung), 1. Stock des Amtsgebäudes, geöff-
net Di. u. Mi. 8 - 13.00, Do. 14.30 - 18.00,
 07233-80508

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Beratung bei persönlichen Proble-
men, bei Familien- und Paarkrisen, Unterstüt-
zung bei Erziehungsfragen, Verein Spektrum,
 07235-65969, Termine nach Vereinbarung

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
f. Wiedereinsteigerinnen, Karenzmanagement,
arbeitslose oder arbeitssuchende Frauen und
Frauen, die sich beruflich verändern möchten:
aktive Unterstützung bei der Arbeitssuche, Be-
rufsorientierung, Bildungsplan, Ausbildungswe-
ge und Finanzierung, individuelle Bewerbungs-
strategien und -unterlagen, Bewerbungsge-
spräch, Zeitmanagement, .... Verein Spektrum,
 07235-65969, Termine nach Vereinbarung

Gallneukirchen: Gewaltfrei leben! Einzelbe-
ratungen für Frauen, die von Gewalt betroffen
sind (Beleidigungen, Drohungen, sexistische
Bemerkungen, Schläge, Verbote, Begrabschun-
gen, Vergewaltigungen), kostenlos, vertrau-
lich, auf Wunsch anonym. Termine nach Verein-
barung unter  07235-65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, kostenfrei und anonym, tel. Vereinba-
rung unter  07239-20076

Gramastetten: Sozialberatungsstelle des So-
zialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlo-
se und anonyme Information, Beratung und
Vermittlung),  07239-20417

Hellmonsödt: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07215-38364-601

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Linz: Alkoholberatung, vertraulich, kostenlos
und auf Wunsch anonym, Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung, tel. Terminvereinba-
rung unter  0664-60072-89550 Mo., Di.,
Do. und Fr. von 8 - 12.30

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes im Lebenshaus, vertraulich
und anonym, Familien- und Paarberatung, indi-
viduelle Lebenskrisen, Erziehungsberatung,
Scheidung und Trennung, Beratung f. Angehö-
rige v. Menschen mit Beeinträchtigung, Infos
und Anm. unter  0664-8262727

Ottensheim: Demenzservicestelle Ottens-
heim - M.A.S. Alzheimerhilfe, Info:  0664-
8546699

Ottensheim: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07234-82255-22

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Mittwoch von 8 - 10.00

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
(Ängste, Schulverweigerung, aggressives Ver-
halten, Leistungsabklärung, Überforderung d.
Eltern), Dr. Herwig Prorok, EKiZ Tipi, jeden 2.
Do. im Monat v. 15 - 16.30 u. nach. tel. Ver-
einbarung unter  0676-5569723

St. Martin/Mkr.: Verein "ICH ZU MIR
SELBST" - Hilfe durch Selbsthilfe, unsere
Gruppen mit Selbsterfahrung für Betroffene
und Angehörige von Depression, Schizophre-
nie, Sucht, Ängste, Burnout, Borderline. Unver-
bindlich und kostenlos. Treffpunkt: Zentrum
der Inneren Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 19 - 21.00, Infos unter
 0699-19712609 (Hr. Moser),
www.ichzumirselbst.at

Walding: Beratung in allen Rechtsfragen, Dr.
Kurt Lichtl, EKiZ Tipi, telefonische Voranmel-
dung unter  0732-774377 erforderlich

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Beratung bei Generationskonflikten,
Scheidungs- und Trennungsthemen, Bewälti-
gung von Lebenskrisen nach Scheidung, Tod ei-
nes nahen Angehörigen oder schwerer Krank-
heit und Neuorientierung, Ingrid Strauß-Fellin-
ger, EKiZ Tipi, Termine nach Vereinbarung un-
ter  0664-5477736
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